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Verhand für Handel un uh 


Wirtschaftliche Organisation der gesamten städtischen 
deutschen Bevölkerung des ehemaligen Bezirks Posen. Telefon 1536. 


E EE талаала teet 


Poznan, ul. Skosna 8. 
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Beitrag: Mindestbe ~- 2t monatlich. im 


теп, nach Selbst 


Geschäftsstunden We 
H einschätzung дег Mitgliedes. 


von 8—3 Uhr, 


Verband für Handel MERKATOR" Vergieherungssehut und 
und Gewerbe е: У. їшї БЇ ШИ) 


Poznan (Posen), ul, Skośna 8. Telefon 1536. 


Sprechstunden des Geschaitsfuhrers 
von 11—2 Uhr. 


Wirtschaftliche Interessenvertretung a Geschäftsauskünfte und Gut 


der gesamten städtischen deutschen , Auskunft in allen Rechtsangelegenheiten, 
Bevölkerung des ehemaligen Bezirks „ über polnische Gesetze u.Verordnungen. 
Posen. in Zoll- und Frachtangelegenheiten und 
Durchführung von Reklamationen. 
über Messen und Ausstellungen des In- 
und Auslandes. 
Steuerberatung, Steuerreklamationen, Ueber- 


Auskunft- und Beratungsstelle in allen 
Wirtschafts- und Rechtsfragen. Ver- 
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Abschluss-Revisionen. 
Abt. Versicherung: Leben-, Unfall-, Haftpflicht-, 


Einbruchsdiebstahl-Versicherungen fur die 
betreffend „Assicuracione Generale in Trieste“. 
E xpor tund Im por t. Vertragsgesellschait des Verbandes für Handel 
und Gewerbe. — Ehrenamtliche Vertretung 
- des deutschen Aussenhandels-Verbandes. 
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Polens Wirtschaftslage und ihre Zukunftsaussichten. 


en aus der Peder des bekannte 
соми Dattaglia stammenden Aut 


dh: uns alle darm gea 


Hatten wir 
пег lediglich mit einer gewissen wirtschaftlichen De- 
pression zu tun, so kann man den gegenwartigen Stand 


chaftleben in das Jahr 1930 eingetreten 


bereits als schwere Krise bezeichnen. Eine der Haupt 
ursachen т Krise besteht in dem Mißverhaltnis 
zwischen den Preisen der landwirtschaftlichen Produkte und 
denjenigen der gewerblichen Industrieerzeugnisse. Die Preise 
für Getreide, Kartoffeln stehen weiterhin unerhärt niedrig 
und die unbedeutende Erhöhung um ein paar Zloty, welche 
in Verbindung mit der Erhohungswelle auf den Weltmarkten 
sowie in Verbindung mıt der Einführung des Ausfuhrpramien 
systems in Polen erfolgte, ist nicht imstande, die Situation 
maßgebend zu beeinflussen. Die im Gegensatz hierzu ganz 
guten Preise für Schweine, Butter und Eier erhalten die 
mittleren und kleineren Wirtschaften am Leben. Doch 
können auch sie nicht einen Ausgleich für die niedrigen 
Getreidepreise bieten 

Gleichzeitig verschlechtert sich die Situation in der 
Industrie. Die Zahl der Arbeitsstunden sowie diejenige der 
beschäftigten Arbeiter vermindert sich, und die Zahl der 
Arbeitslosen, zwar noch immer tief unter dem Nivcau des 
Februar 1926 (333 000) überschreitet bereits die Zahl 140 000 
und ist höher als die Zahl der Arheitslosen in demselben 
Abschnitt des vorigen Jahres 

Die Verminderung der Produkte trıtt uns sowohl in der 
Verbrauchs- wie auch in der Bedarfsindustrie entgegen; 
eine Ausnahme bildet nur die Kohle und teilweise das Eisen 
Nur wenige Branchen, wie z. B. die Schokoladenfabrikation, 
erfreuen sich einer einigermaßen guten Konjunktur. Ein 
Barometer der immer schwerer werdenden Krise ist das 
Fallen der Einfuhrziffern, und zwar nicht nur 
für Verbrauchsartikel sondern auch für Rohstoffe. Als er- 
freuliche Erscheinung ist gegemiber diesen negativen Er- 
Scheinungen unser starkes gesundes Finan zu шие. 
streichen, welches verhütet, daß die K atastroph 
Folgen annimmt. 

‚In ebenso Besorgnis erregender Weise ist die Zahl der 
Gerichtsaufsichten und Zwangsvergleichen wie auch die 
Чот offiziellen Konkurse gestiegen. Betroffen werden davon 
vor айп фе akt in Kartellen bzw. Syndikaten zusammen- 
geschlossenen Zweige von Industrie und Handel. Letzthin 
a in Laufe einer einzigen Woche in Lodz zehn Gerichts- 
4 с MA verhangt worden und außerdem ist bekannt, 

А cines der größten Lodzer Unternehmen mit riesenhaften 
"euersummen rückständig ist. Als günstige Erscheinung 
läßt sıch е erhebliche Besserung der kaufmännischen Moral 
buchen sowie die Tatsache, daß die Kaufleute zum größten 


Teil mit allen Kräften ihren Verpflichtungen nachzukommen 
suchen. Angesichts des Rückganges des Aufnahmevermögens 
des Marktes nnd der Schwierigkeiten beim Absatz der Saison- 
artikel sind die Lieferanten jedoch gezwungen, viele Ver- 
gleiche unter 809, manchmal sogar unter 40% abzuschließen, 
Hinzufügen ist, daß der bisherige milde Verlauf des Winters 
daran Schuld tragt, daß Artikel wie Textilwaren, Galoschen 
und Schneeschuhe sehr schlechten Absatz finden und die 
Fabriken zum Teil die Waren lieber zurücknehmen, um nicht 
Gefahr zu laufen, bei einer spateren Insolvenz des Handlers 
ihr Geld ganz oder teılweise zu verlieren. Am meisten leiden 
natürlich die Industriezweige, deren Lage in Polen schon 
immer schwankend war, auch diejenigen, die nicht zusammen- 
geschlossen sind, wie etwa die Webereien, Gerbereien sowie 
Pelzmachereien 

Nicht im ganzen Lande ist die Lage gleichartig. So ist 
die wirtschaftliche Lage z. B. im Krakauer Bezirk etwas 
günstiger, ja, es laßt sich sogar eine wenn auch nicht erheb- 
liche Investitionsbewegung feststellen. Weniger günstig ist. 
die lage іп СтоброІеп, wo die Zahl der Arbeitslosen im 
November des vergangenen Jahres 7500, also fast das 
doppelte der Vorjahrsziffer (3416) betrug. 
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Ob man angesichts der gegenwartigen Kri: 
Wendung zum Besseren voraussagen kann, 
zweifelhaft. Was die Getreidepreise anlangt, die ja wohl 
eine der Hauptursachen der Depression darstellen, so ist 
eine Steigerung für die nachste Zejt kaum zu erhoffen. Die 
augenblickliche unbedeutende Erhöhung auf dem Welt- 
markte laßt kaum eine weitere Aufwartsbewegung erwarten. 
Es ist anzunehmen, daß zwar die Welternte im kommenden 
Jahr niedriger sein wird als die vorjahrige, jedoch wird der 
Unterschied nicht so erheblich sein, um die großen, noch 
vorhandenen Vorrate aufzubrauchen 

So ist anzunehmen, daß nach Beendigung der dies- 
jahrigen Kampagne kleinere Vorrate als voriges Jahr bleiben; 
sie werden jedoch genügen, um die Preise zu drücken, sofern 
die nachste Ernte wieder einigermaßen günstig ist. Im all- 
gemeinen bringt der Frühling jedoch gewöhnlich eine starkere 
Erhöhung der Getreidepreise und zwar vor allem für Weizen, 
in geringerem Maße auch für andere Getreidcearten, wie z. B. 
Roggen. Die Beibehaltung bzw. der angekündigte weitere 
Ausbau des Pramiensystems wird hoffentlich auch eine 
erhebliche Besserung der Getreidepreise im Inlande bringen, 
welche jedoch aller Wahrscheinlichkeit nach nicht die Mindest- 
höhe eines rentablen Verkaufs erreichen werden. Diese 
Mindesthöhe ist mit 36—38 zł für den Doppelzentner anzu- 
setzen 

Da jedoch gleichzeitig ein Fallen der Schweinepreise 
zu erwarten ist, so wird die Lage der Landwirtschaft sich 
wohl kaum wesentlich bessern; im besten Falle wird die 
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Landwirtschaft in den Besitz der für die Wechsel- und Steuer- Bekanntmachung des Ministers: 
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Mittel kommen. Das wird eine gewisse Entlastung des 
Geldmarktes nach sich ziehen, jedoch keinesfalls die Kauf- 
kraft der Landwirtschaft starken; besonders Verbrauchs- 
und Luxusartikel werden weiterhm unter Absatzmangel 
leiden, allenfalls ist cine Konjunkturbesserung für Kunst- 
dünger, landwırtschaftliche Maschinen, Eisen, Zement usw 
zu erwarten. Daher ware es verfehlt, in der 
nachsten Zeit schon eine Besserungder 
Lebensbedingungen für Handel und In- 
dustrie zuerwarten. Das einzige Mittel, um die 
Produktion aufrecht zu erhalten, ist der Export, sofern 
unser Streben nach der Gewinnung neuer Absatzmarkte von 
Erfolg gekrönt ist. Vor allen Dingen ist aber eıne Starkung 
unseres Exports abhangig von der Gewahrung langfristiger 
Kredite an unsere Expurteure 

Auf den Weltmarkten laßt sich ebenfalls eine allgemeine 
Wirtschaftskrise voraussagen, welche aller Wahrscheinlich- 
keit nach zuerst in den Vereinigten Staaten auftreten wird, 
als Ergebnis des großen Börsenkraches und der Landwirt- 
schaftskrise, der Ursachen auch wie bei uns, die niedrigen 
Preise fur landwirtschaftliche Produkte im Verhaltnis zu 
Industrieerzeugnissen sind. Ein Vorzeichen der erwarteten 
Weltmarktkrise ist das allgemeine Tallen der Großhandels- 
preise für Rohstoffe und Halbfabrikate 

Die Weltwirtschaftskrise kann in gewissem Maße auf 
die Flüssigmachung von Kapitalien günstig einwirken 
einstweilen laßt sich eine wenn auch geringe Verbilligung 
kurzfristiger Darlehen verzeichnen. Zweifellos mülite ein 
erleichterter Zufluß von Auslandskapitalien nach Polen, 
den unsere Wirtschaftskreise ja schon immer fordern, die 
Situation ungeheuer verbessern, besonders soweit er von 
einer Besserung der Preise für landwirtschaftliche Produkte 
begleitet ist, 

Nur wenn wir durch die Aufnahme von Auslands- 
kapitalien ein Anziehen der Getreidepreise erreichen können, 
hat die Aufnahme kurz- oder mittelfristiger Auslandsdarlehn 
überhaupt einen Sinn für Polen. Eine solche Wendung zum 
“Besseren laßt sich jedoch vor Ablauf einiger Monate kaum 
erwarten und unterdessen müssen wir, wahrscheinlich das 
ganze erste halbe Jahr hindurch, in Erwartung der kommen- 
den Besserung den Gürtel enger schnallen. 


Titelübersetzungen. 


Die Bemerkung „(überselzt Nr. bedeutet, daß das betrellende Gesetz m 
der Zevlachrih der deutschen Sejm- un: ‚ahgeordneten für Posen und Pommerellen 
Palmache Оеясіле und Verordnungen m deutscher Übersetsung“ erschleneı ist. Die 
Beitschriül ist von der Ceschällsatelle, Poznan, Waly Leszczyńskiego 2, zu beziehen, 


Dzleunik Ustaw R. Р, Nr. #8 vom 14. 12, 
Verordnungen der Minister: 

626 — des Justizministers vom 28. 10. 1929, betr. die Pest- 

setzung der Zahl der Untersuchungsrichter їп den Bezirken der 
Bozirksgerichte: In Hlata-Pudlaska. Pinsk und Warschau - 

des Finanzministers vom 12. 11. 1929, beir. Abanderungen 

in der Orgunisation der Finauzamter für Steuern und Finanzab- 

nahen, sowie der Veranlagungskommissionen für die Einkommen- 

und Gcwerbesieuern in den Verwallungshezirkon der Finanz- 
kammern іа Kielce und Led. 
übersetzt) — des Finanzmivisters vom 12. 1. 1929, betr, Ab- 
anderungen in der Orgamsatjon der Finanzämter lür Steuern und 
Finanzahgaben, der Pinanzkassen sowie der Veranlagungskommis- 
‘sionen dùr die Einkommen- und Gewerbesteuer Im Verwallungs- 

hezirke der Finanzkaminer In Drzes& am Bug 

(übersetzt) — des Finanzministers. des Ministers für Handel und 
Gewerbe sowie des Landwirtschailsministers vom 14. 11. 1929, 
betr. iellwelse Abanderung des Zolttarlis И; 7 
(übersetzt) — des Firanzministers vom 16. 11. 1929, bete. die 
Verkaufsprelse für Luxusschnagse, die vom Staatlichen Spiritus- 
monopol hergestellt worden sind ч 
(übersetzt) — des Finanzministers usw. 
1т спа den Austukrzall von Klele ........ ... 
(übersetzt) — des Ministers für Ате und soziale Fürsorke 
vom 13. 11. 1929, betr. Abänderung der terrilorialen Einteilung 
des polnischen Siaaisgebiets In Bezirke und Distrikie der Arbelts 
Imapektlon , TEE | 
(übersetzt) — des Innenministers vom 9. 12. 1929, über die Ver- 
langerung der Geschaltsalunden vor Weihnachten und vor Ostern 


1929, 


Pos. 


628 


629 


630 


eat vom 5 12. 1929, bci 


642 


634 


betr- Ausluhrung der Verordnung des Зза оган с vom 22. A 
1y25 über die Zweckverbande 5 ра 


Олеппік Dean R. Р. Nr, 86 von 18. 12, 1929. 
Verordnungen des Minislerruts 
35 (Ubersetzt) — vom 4. 12. 1929, betr. Auflösung der Land- 
Енды куаны im Kreise Gnesen in der Wujewodseliult 
Posen ИСИ ИТЕ 
636 tüberselzt) — vom 4. 12. 1929, beir Auflösung der Landgemeinde 
Zylice im Kreise Oncsen in der Wojewodschaft Posen 
637 (überseizt) — vom 4. (2 1929, вет. Aullösung der Landgemeinden 
ту. ma Рози уе in Kreise Rawilsch in der Wojewuuschaft 


Руз. 


615 VE vom 4, 12. 1929, betr "Auflösung der Landgemeinde 
Mnichäwka im Kreise Gnesen in der Wolewodschaft Posen k 

setzt) — vom 4, 12. 1929, betr. Aufläsung der Landgemeinde 
Czeluscisek im Kreise бозуп in der Walewodschatt Posen 

640 (uhersetzt) — vom 4, 12. 1929. betr. Auflösung der Inndgemelnde 
Cosclejewo-kolonfa im Kreise Оћогпіх in der Wojewodschalt Posen 

ЧІ (übursetzi) уот 4, 12, 1929, betr. Auflösung der Landgemeinde 
Jeziorzany im Kreise (inesen їп der Wolcwodschalt Posen 

642 (überselzt} ` vom 4. 12. 1929, betr. Auflösung der Landgemeinde 
Bisiezynek im Kreise Obornik in der Wolewndschaft Posen 

634 (&berselzt) == vom 4. 12. 1929, betr. Abänderung der Orenzen der 
Kreise Gnesen und Zuia іо der Wojewodschait Posen 

644 (überselzt) — vom 4. 12. 1929, bete. Ahanderung der Grenzen der 
Stadi Pudewitz im Kreise und in der Wolewadschait Posen 

645 (Ulwrsetzi) vom 12. 1929, Бей. Auflösung des Gutsbezirks 
Wlerzyce im Kreise Gnesen in der Wnlewadschalt Posen . . 

616 (übersetzt) vom 4 12. 1929, {г Auflösung des Gutsbezieks 

Izdebki im Kreise Wirsitz in der Wojewadschall Posen . , 

(ühursetzt) vom 4. 12. 1929, betr. Aulläsung das Guisbezirks 

Padzamcze Im Krelse Kempen in der Wolewodschait Posen 

648 (übersetzt) — vom 4, 12. 1929, beir, Auflösung des бы 
Laien im Kreise Komtz in der Wolewodschaft Pommerellen 


ыт 


Verordnungen der Minister: 
649 {übersetzt) -— des Finanzmmsiers vom 12. 12. 1929, beir. 
die Gehühr für die Aufsicht üher die Versicherungsanstalten 
des Innenministers vom 31, 10, 1024, heir, Abanderung der 
enzen der Giemelnden: Stale., Jadachy, Chmiclhw und Cygany 


Pos 


651 


im Kreise Tarnobrzesk in der Wolewudschalt Lemberg . 

651 — des Innenmiristers Vom 24, Ш 1920, betr. Ahanderung der 
Grenzen der Gameindas; Hogceina und Kleniawo in Kreise Plock 
in der Wojewadschait Warschau ` 

#52 — des Innenminisiers vom 28, 11, 1929. beis, mie der Land- 
gemeinde Barandwka im Kreise Кайсы 

Regierungserklatunk: 

653 - vom 7. 12, 1929, beir. Niederlegung der Urkunden über den 
Doc zem Krleesachtungspakt, unterschrieben in Paris am 27. В. 
1928 ҮҮ ААК ERC et a 

зе EEN, а 

Pos. 654 — des Aussen ters vom 22. 11. 1929, betr. В 
cines Fehlers in der Regierungserklarung von 1. A 
Jie Entscheidung des Vülkerhundsrates vom 9. 12. 1924 

Dziennik Ustaw В, Р. Nr. 87 vom 21, 12, 1929. 
Verordnungen des Minisierrate 

Pos. 685 — voim 4. 12. 1929, ber, Abanderung dar Grenzen der Kreise: 
Jaworow und Grödek Jaglelloriskl їп der Wojewodschatt Lemberg 

656 — vom 4. 12, 192%, boir. Abanderung der Grenzen der Sid 


ип Kreise Czertköw in der Wofewouschaft Tarnopol 
Verordaungen der Ministe 
Pos. #57 (überscizi) — des Justizministers Über die Zustandigkelt der 
Hurggerichte In den Angelcgenhelten. botr, die Vergehen genen 
Art. 144. Abs, | und 2 und Art. 145 des Finanzstraigeseizen 
658 — dus Juslizininisters vom 5. 12. 1929, heir, Ausdehnung der Turg- 
gerichie im Kreise Opatöw im Bezirks des Bezirksgerichts in 
659 (übersetzt) — des Ministers fur Arbeit und soziale Fürsorge vom 
7. 12 1929, hetr. die Berechtiguugen der Salsonarbeller mut die 
Versicherungsleistangen Im Zeltraun der tolem Salson 1929 1930 - 
664 (Ubersetzt) — des Fnanzminisiers vom 12. #2. 1929, betr. die 
Aufstellung der Rechaungsabschlüsse und die Jahreaherichte sowle 
die Grundsäize lür die Se nzpositlonen durch dle 
{vaten Versicherungsan ERT 
ersetzt) —- des Pinsnzmimsters vom 18. 2. 1929, ketr. 
Abanderung der Verordnung dcs Fınanzininisters vom 30. 5, 
über die Organisation des Siuarlichen Tabakmonopalı . . 
‚ges Firansministers usw, vom d. 12, 192%, betr. teilweise Аһ: 
anderung des Zolltariis . s Е GC 


Dziennik Ustaw R. Р. Nr. AR vom 23. 12, пз, 
Verordnung des Ministerrats: 

ersetzt) — vom &. 11. 1929 üher die Lehransisiten und 

Schulprüfungen, die zur Erlangung ејпск Beamivnposiens Im sia: 
lichen Zivildienst befähigen ee х 

Verordnung: 

Pos. 664 — des Verkehrsininisters vom 4 12 1929, betr. die Transpari- 
ordnung den Güterverkehr zwischen den Elsenhahnstailonen 
aut dem polnischen Siaalsgebiele und dem Gebiete der Freistadt 
Danzig und den Levantinischen Schalen üher den Meerhalen 


Konstanz 2. 
Dziennik Ustaw R. Р. Nr. 89 vom 24. 12. 1929. 
Verordnungen der Minister: 

Pos. 665 — di nister für Öffentliche Arbeiten vom 28. 10. 1929, 
hetr. Ausd. æ der baupolizellichen Vorschrilten für die Stadt- 
gemeinden aul verschledene Siedlungen der I.andgemeinden Im Qe- 
bielo der Wolewadschaft Klelce BR ВР а 


Czorikowa 


teilweise 
1923 


661 


w52 


1268 


1276 


1277 
1279 


1218 


1278 


1278 


1779 


м 
1324 


1325 


1328 


1346 
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Са St, Finanzminisiers vom 23. 20. 1929. beir Errichtung eines abgelehnt worden ist, trotzdem weiterhin ihren Handel egal 
allantes In Radzana er polizeilichen Koufrolle sich zu entziehen suchen. 


Woje 
e auf diese 


npüchlt deshalb, das Augennierk der 


staude zu hter und auf eine gehörige 


hh? — des Pinanzministers vom 30. 10. 1929, betr. feilwelse Abande- 
rung des Zolltarlis - S 
WAR (überselzl) — 


des Finanzminis 1. 1929, betr. teil” 


weise Abander 1024 ober die Mas und Legilim der Hausierer sprechenden 
sımalzälle Ce . - . . J344 Nachdruck zu legeu; nad z ir dann, wenn dieselben hei 
669 (übersetzt) - zmimsicrs vom 4, 12 1929, betr. Annahme LV ihres Ha i rden, sondera aach, wenn 
4 зе, die von den Erzeugnissen des Spirilus- еіп Polizeiorgan < Wegen trifft und si 
E A я H  ausserlich Kenn егп, Tas 
Finauzminisiers vom 20 


rer erkennt. 


ng des Finanzınin ist es, Бот jeder 


Eder See ee „ы SE Gelegenheit die ausıererhändler zu fordern und 

1347 einen unerbittlichen Kampf mit Чеш Hau n führen. 
12. 1929 Ober die Ausdehnung der Au: dem erunert der V in den Greuz- 
Murpgerichte Im Krelse Sialpce im Bezirke Beziekserichts in stzeifen (30 km von der Grenz rbe lediglich gegen 
em Мото AR S Ai Я 1347 vorherige Genehmigung der Zolldirektion im Sinne des Ñ 124 des 
1929. & Wes og Beer ch Vi ARA Zoligeseizes vom I. Juli 1869 x tet ist, nud dass die Zollbehörden 
= der een име in Paruszuwlec Fe Arbeiter Е їшї йеп Besitz duet solchen eumizung du Jedem Falle їп; 


t und soziale 


nta = dos Musters fir Arl orze тош 12. 1. 
Emst x et 


Ucs Unierstützuugsrechts an die tellwelse be- 
GT, 098: ш den Hüticuwerken, die vom tieschalts- 
с lès Arbeirslosenionds in Kattowliz umlasst werden 


н hung des Ministerpräsidenien 
E 
огап s Ministerra . 1. 192 г die Eln- P 
reihung verschledener Angestellteugruppen mit besonderen Geet Bekanntmachung der Posener Finanzkammer 
NETTE: Abtellung des Ministerlums lür Rellglonsbekennt- betr. Abgabe der Binkommensteuererklärungen 
н d Ölfentliche Ашагипя In die Кыскыгїе der тегеп А fhe das Jahe 1930 
8 L Die F ur Einreichung der Elukonunensteuer für das Jahr 
1930 lauft 
тр che Personen u akierende Erhschallen bis zum 
Verfügung des Posener Wojewoden über die 1 ы nz al Kä 
Bekampfung des illegalen Hausierhandels. für jn be Person zum 1. Mai 1930. 
Diese H ist nicht gültig für Personen, deren Haupteiskommnen 
Verbindung mit einer Reihe von Antrugen und Hinweisen, 1 it aus 
einer in Sachen des Hausierkandeis abgehulienen Kontereuz 1. Grundbesitz bis zu 30 һа 
Wojewode am 2]. Dezember 1929 an dn 2. einem Hundelsunternehmen, der 4, und 5, Kategorie der 
ıdautur дег Staatspolizei п Posen mit der Haudelsputenie bzw. auch aus solchen der A. Kategorie, sofern diese 
nde Instruktionen für die ihr unterstchenden in Ortschaften der A und 4. Klasse ihren Sitz haben: 
m moglichst schnell eine Kontrolle und 3. einem gewerblichen uder Handwerksbetriebe, das keln Ge- 
Ueberwachug der Hausierer einzuführen und derjenigen hubhalt zu  wurbepateni oder nur cin der S. Kategorie zu braucht 
werden, welche ohne die vorgeschriebenen Urkunden ihren Handel d. Wohnhatsern, die hochstens 4 Wohnraume enthalten 
betreiben und sie жит Bestrafung den zustandigen Gewerhebehörden Persanen, die ihre Haupteiakunlte aus einem der oben genannten 
Stanz zu libergeben. Och eziehen, sind nur dann zur Elnr ig 
ewade hat ausserdem den Polizcibchorden em erklärun ийсе! eine ndere 
ihr Augeumerk daraul zu richten, dass iner ganzen Reit dazu der Steuerbeho: erhalten. Та sem Falle 
Stidten der Woewodschaft die Betreibung cines Hauslerhande zur Kinreichung der Erklarung der Zeitraum von 30 
der vorherigen Erlangung eines Visums der hir die betreffende Emplang der behördlichen Auflorderung 
Stadt zustandige Gewerbebehörde 1. Instanz ablangig gemacht wor In der Erklurung sind sumtliche Pinkünfte zu verzeichnen, mit 
den ist, und zwar Im Sinne des Art. 55 dus Gewerhegesetzes. In- hme von Diensthezügen, Rulexchaltern und Honoraren, sofern 
desson ist der Verdacht aufgetaucht, dass mehrlach Hausierer in aus den Inland bezogen werde 
n Eluklnfte ta Dien 


sen Städten den Handel olme dieses Visum betreiben. Ausserdem Personen 
j Wowodscliaften Ihren Handel ' 


, welche je 


ner Wojewaodschaft led ch auf Grund einer vom Woj sind verp ‚ Gieselhen gemass den in de 
I fur das Pose H ct ausgestellten Lizenz betreiben  Ialtenen Hinweise ondert ühren. Die vorgeschriet 
dass eine grasse Апалі solcher Hansierer, die Formulare [ит die itgeltlich durch 
stannen und denen die Erteilung einer chen zuständige Steucrt 


Genossenschaftshank Poznan 


spöldz. z ogr. odp. 


Poznan, ul. Wiazdowa з Bydgoszcz, ul. Gdańska 162 
Fernsprecher: 42-91 Fernsprecher: 873, 374 
Postscheck-Nr. Poznań 200 192 Postscheck-Nr. Ролпай 200 182 


Drahtanschrift: Raiffeisen. 


Eigenes Vermögen rund 5 000000.—21 ©  Huftsumme rund 11000000.— 21 


Annahme von Spareinlagen in Zloty und fremder Währung gegen höchst- 
mögliche Verzinsung, + Annahme und Verwaltung von Wertpapieren. 


Erledigung aller sonstigen Bankgeschäfte. 
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Die ausgefüllten Formulare sind bei der Steuerhehorde der 
1. Instanz einzureichen, in deren Bezirk der Steuerzahler am 15. De- 
zember 1929 seinen Wohnsitz hatte. 

Die Einreichung der Steuererklarung kann auch schriftlich durch 
eingeschriebenen Brief direkt an die zustandige Steuerbehorde cr- 
folgen; sie kann auch mündlich In dem zustandigen Fivanzamt zu 
Protokoll gegeben werden. 

Spiern die Erklarungen nicht rechtzeitig imerhaib der vorge- 
schriebenen Frist abgegeben werden, so erfolgt die Veranlagung von 
Amts wegen auf Grund des der Steucrbehorde zuganglichen Ma- 
terials: der Steuerzahler kann für Nichteinreichen der Erklarung 
ınnerhalb der vorgeschriebeuen Frist mit einer Geldstrafe in Hohe 
his zu 100 21 bustralt werden. 

Wer bewusst eine unwahre Erklarung einreicht, die geeignet 
isl, die Steuer fortallen zu lassen oder zu verkleinern, wird, sofern 
ihm nicht auf Grund des Straigesetzbuches eine schwerere Strale 
droht, unabhangig von der Pilicht zur Nachzahlung der hinzu- 
kommenden Steuer mit einer Geldstrafe bis zur 20fachen Höhe der 
Steuer bestraft, ausserdem kann, solern erschwerende Umslande 
hinzutreten. auf Freiheitsstrafe bls zu cincim Jahe erkannt werden, 

Il, Unabhangig von der Emreichung der Erklarung haben dic- 
jenigen Steuerzahler, die zur Einreichung der Erklarung verpllichtet 
sind, die Pllicht, ohne Aufforderung seitens der Veranlagungsbehorde 
selhst die auf sie eutfallende Steuer zu berechnen und bis тшп 
1, Mai 1930 die Halfte derselben bei der Finanzkammer direkt oder 
durch Vermittlung der Postsparkasse einzuzahlen. Als Masstab zur 
Berechnung der Steuer dienen die im Einkommensteuergeselz ent- 
haltenen Berechnungslabellen. Die Quittung der geleisteten Zahlung 
ist Im Original oder einer Abschrift, die durch die Steuerzahler 
unterschrieben sein muss, der Steuerbehorde zuzustellen. Personen, 
welche innerhalb der zur Einreichung der Erklarung bestimmten 


Frist die Erklarung nicht einreichen, sind verpflichtet, bis zum 
1. Mai 1930 die Halite der [йт das Siteuerjabr 1929 veraniaglen 
Steuer einzuzahlen. 

Gleichzeitig ist innerhalb derselben Frist die Halfte des Kom- 
munalzuschlages zu zahlen; dieser betragt: 

bei einem Einkommen von über 1500 21 bis 2400 21 4 % 

e Pr Р м 24000 21 bis ЯЯ 000 21 4,5. 

= a 88 000 zt 5% 


Einkommensteuer. 


Die Steuerlasten in Polen und in andern 
europäischen Landern. 


Bei uns wird immerfort und durchaus berechtigt über die 
hohen Steuerlasten Klage geführt. Dennoch ist die Steuerbelastung 
in Polen auf den Kopf der Bevölkerung niedriger als in 
anderen europäischen Ländern. Nach polnischen Berechnungen 
zahlt der Bürger im Durchschnitt an staatlichen und kommunalen 
Steuern jährlich‘ 


in Polen ....... 00 zl in Deutschland 479 zl 

in Frankreich ..433 21 an England.....778 2! 
oder іп % vom Gesamteinkommen: 

in Polen ....... 15,5% in Deutschland 26.6°, 


in Frankreich .. 23,1% mm England.....21.3% 


in Italien ......25,6%, 

In Deutschland, Frankreich, England und Italien führen 
die Burger '/, bis М, ihres Einkommens an den Staat und die Selbst- 
verwaltungen ар. Der Burger Polens gibt nur ?/, seines Kinkom- 
mens für diese Zwecke аһ 

Es ist aber noch darauf hinzuweisen, daß der Mensch je nach 
dem Grade seines Wohlstandes sein Budget einteilt. Der weniger 
Bemittelte gibt heute sein ganzes Einkommen zur Betriedigung 
elementarer Bedürfnisse aus. Der Wohlhabende gibt zur Befrie 
digung derselben Dedürfnisse nur eine kleinen Teil seines in- 
kommens aus. Der Rest verbleibt ihm zur Befriedigung von 
weiteren, meistens Luxusbedürfnissen, und zur Kapitalisierung 

Nach Berechnungen deutscher Statistiker vor dem Kriege 
verteilen sich die Ausgaben der Menschen in folgender Weise‘ 

Eine Familie mit einem 


Einkommen von bis 1200 Mk. 1600 bis 3000 bis über 5000 
verbraucht für: 2000 Mk. 4000 Mk 
Nahrungsmittel 51% 38,1%, 30,3% 
Wohnung . 18% 18.5% 145% 
Bekleidung . 115% 143% 14,90, 
Heizung und Licht , 0,2% 45% 30% _ 31% 
andere Ausgaben 4%. 15% 25,8%, 36,890 
Das Einkommen soll in Polen auf den Kopf der Bevölkerung 


666 21 betragen. Für eine Familie von 4-5 Köpfen ergibt das 
2700- 3300 21. Nach Berücksichtigung der Teuerung nach dem 
Kriege entspricht das dem Rinkommen der armsten Bevölkerungs- 
klassen unserer Tabelle, die nach Bestreitung der notwendigsten 
Ausgaben 10% übrig behalten. An Steuern zahlen sie aber 13,59, 
ihres Einkommens Das bedeutet also, daß die Steuern in Polen 
nicht nur diesen Überschuß allein ganz verzehren, sondern auch 
einen Teil der Einnahmen, die für die Bestreitung der notwendigsten 
Ausgaben verbraucht werden müssen. 

Das durchschnittliche Einkommen einer Familie in England 
betragt etwa 5000 Mk, Davon bleibt nach Bestreitung der not- 
wendigsten Ausgaben 36,8%. Der Staat und die Selbstverwal- 
tungen nehmen davon 20,795, Es bleiben dem Engländer 15,5°, 


Nr. 3 
seines Einkommens für kulturelle und Luxusausgaben. Diese 
15,5%, sind 390 zł oder mehr als die Halfte des Gesamteinkommens 


des polnischen Bürgers 

Daraus erklärt es sich, daß der Burger Polens kaum leben 
kann, obwohl er verhältnismäßig wenig Steuern zahlt, und der 

glander seine Steuerlasten verhaltnismaßig leicht tragt. Wir 

sagen ausdrücklich verhältnismaßig leicht, denn die 
Keen über zu hohe Steuerbelastung sind ın ganz Europa all- 
gemein, da sie um 100-300°; größer als die Vorkriegsstener- 
Belastung ist 

Zum Schluß wollen wir noch auf eins hinweisen 
oben angenommen, daß die Burger Polens 13,5%, ihres Е 
für Steuern abgeben. Verschiedene Fivanzfachleute 
Ansicht, daß die Steuerbelastung in Polen 17°; 
ausmacht 

Wenn dem so ist, so reicht das Einkommen der Burger Polens 
nicht für Heizung und Licht Diese Folgerung ist nicht 50 paradox, 
wie sıe aussicht. denn es ist eine hekannte Tatsache, daß man in 
Polen oft nicht vom Einkommen, sondern vom Vermögen lebt. 
Das Vermögen bestreitet die Kosten der Beheizung und Be- 
leuchtung 


Wir haben 
nkommens 

sind der 
des Einkommens 


Zehn Gebote fur Steuerpflichtige. 


1, In Steuererklarnugen Ist oft eine Frist gestellt, die haulig 
schon verstrichen ist, wenn тац dle Stewererklurung erhalt. Keine 
Angst, Nicht der Tag der Ausfertigung oder der des Posisienipels 
ist massgebend für die gestellte Frist, sondern nur der Tag des 
Empfanges der Stenererklarung. Man notiere also 
sofort den Tag des Erlialts jeder zugegangenen Steuererklärung, 
Das kann bei etwaigen Streiligkeiten von grundlegender Bedeutung 


2, Beim Finanzamt gehen noch mehr Schriltstücke cin als das 
von dir gesandte, Es besicht die Moglichkelt, dass gerade dem 
Schriftstück verloren geht. Sichere wenigstens du dich 


dagegen, indem die Steuererklarung oder sonstige Schriftstücke 
guter „Einschreiben“ versandt werden 
3. Vorgiss nicht von dem gesamten Steuerschrift- 


wechsel Abschriften zu behalten, man kan sie manchmal 
schr nötig xebrauchen, 

4. Eine Sammelmappe, in welcher alle aui Steuersachen 
bezöglichen Schrütsticke aufbewahrt werden, und zwar getronnt 
nach den verschiedenen Steuerarten, ist sehr nurzlich. Steuer- 
erklarungen sind Кеше Zauberkunststückchen, wenn mau, wic е 
stch für einen selbstamdigen Kaulmann gehört, Ordnung in diesen 
Dingen hat. Insbesoudere sind Steuerquittungen zu ver: 
wahren. Меп schützt sich dadurch vor unnötigen Nachzahlungen 
und sanstigen Belastigungen. 

5. Wei persönlicher Varladung zum Finanzamt deuke ап das 
Sprichwort: „Reden ist Silber, Schweigen ist Gold“, UDeberlere dir 
reillich, was du sagen willst. Nimm die Abschrliten deiner Schreiben 
mit, damit du dich in keins erspruche verwickelst. 

6. Du bist nicht verpflichtet, das Protokoll, das dir der Steuer- 
beamte vorlext, zu unterschreiben, wenn du nicht ganz im klaren 
bist. Vorsicht Vorsicht und nochmals Vorsicht, bevor тап sich 
durch eme Unterschrift zu Protokoll bindet. Еге 
зедепклеї und unterrichte dich inzwischen genau über діс strättigen 
Fragen, 


Warum prüfst du eine Steuerveranlagung nicht 
genauer? Auch die Finanzbesmten sind Menschen und können sich 
e- 

5. Jede Stvuergulltung muss mit zwei Unter: 
hriiten verschen sein. Quittungen mit einer Unterschrift oder 
solche, die nuy einen Stempel aufweisen, haben keine Gultigkelt. 

9. Du verlangst von der Steuerbehorde restlosce Ancerken- 
nung deiner бе chäftsausgahen: dann lass dir auch über 
e Geschaitsausgahe cine Quittung ausstellen und verwahre diese. 
Diese Steuerheliorde hat das Recht, von die Unterlagen für deine 
Behauvtungen zu verlangen. 

10. Führe Bücher. Du vermeidest die Schatzung deines 
Einkommens. Was das bedeutet, lass dir von Kollegen erzahlen, 
deren Einkommen von der Steuervehorde geschatzt worden ist. Die 
haben sicher monatelang keine Nacht geschlafen, weil sie zu viel 
Steuern zahlen mussten und nichts daran andern konnten, da keine 
huchmassigen Unterlagen vorhanden waren. 


Ausfuhrzölle fur Borsten und Federn. 
Wie de „Ajencja Wschodnia" 
1 


mitteilt, wırd zum 15. Fehruar 
eine Verordnung in Kraft treien, welche Ausfuhrzolle für 
Borsten und Haare, sowie für Federn und Daunen festsetzen wird. 
Dem Ausführzoll wurden die genannten Artikel nur in unbearbeileten 
Zustand unterliegen. Ріг die ins Ausland gehende bearbeitete Ware 
sollen Kontrollpuukte eingerichtet werden, und zwar für 
Federn und Daunen In Posen, Kraka nd Lemberg, für Borsten 
und Haare in Rawitsch, Dirschan, Zamoście, Chorzów, Dziedzice und 
Międzyrzecz. Die Kontrollsunkie werden von Industrie- und 
Handelskammern betrieben werden. Der Austuhrzoll für Borsten 


ES 
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uud Haare werde auf uubestinunte Zeit, der Zoll jur Federn und 
Daunen vorsussichilich für die Dauer eines Jahres eingelührı wer- 
den. Es sci möglich. dass in beschrankten Mengen auch unbearhei- 
tete Маге auf Grund besonderer Ausfuhrbewillixungen des Handeis- 
tinisteriims auch weılerkin zum Export gelangen werde. 


Zollireies Einfuhrkontingent für Chilesalpeter. 


Auf Beschluß einer kürzlich abgehaltenen Konferenz der in 
rage kommenden Regierungsstellen soll den von landwirtschaft- 
lichen Orpanısationen vorgebrachten Wünschen auf Festsetzung 
eines zollfreien Tinfuhrkontingents fur Chilesalpeter in vollem Um- 
fange entsprochen werden. Die Einfuhrbewilligungen sollen in 
erster Linie landwirtschaftlichen Handelsorganisationen mit der 
Maßgabe erteilt werden, daß der Import von Chilesalpeter in ge- 
wissen Zeitabstanden entsprechend dem tatsachlichen Bedarf er- 
folgen soll 


Herabsetzung der Ausfuhrkontingente fur 
Mühlenprodukte. 


ш ng Se ühlenexportverband eingeräumte Ausfuhrkontingent 
Be. EN d a tast, wie wir bereits meldeten, plötzlich ohne 
SS + Grundes auf die Halfte, d i auf 5000 # herabgesetzt 
ee Verfugung des Getreideexport-Verbandes hat in den їп- 
Iözessierten Kreisen cine leıcht verstandliche Mißstimmung ausge- 
1956, um so mehr, als die fur den Export arbeitenden Müblen ihre 
e tiebe auf das 10 000-t-Ausfuhrkontingent bereits eingestellt 

aben, Die allgemeine Verstimmung ist noch dadurch vergroßert 
worden, daß die dem Mühlenexportverband zuerkannten Prämien 
bis heute noch nicht abgehoben werden konnten 


Zollbehandlung von Fahrradpumpen. 


„ Fahrradpumpen, die bisher als Fahrradteile nach Tarifnummer 
Іар, verzolli wurden, werden nunmehr auf Grund einer kürzlich 
erzangenen Tarifontscheidung des Zolldepartements 
nach der entsprechenden Tarıfaummer je nach der Beschaffenheit 
des Materials, aus welchem die Luftpumpen hergestellt sind, verzollt, 
So werden 2, D. Luftpumpen, die aus Eisen oder Stahlblech in einer 
Starke unter У mg bestehen, nach dem entsprechenden Punkt der 
Tarifnummer 154 des polnischen Zolltarits verzelll, Sofern es sich 
um deutsche Erzeugnisse handelt, fallen diese bei einer Taritierung 
nach Tariinunmmer 154 oder nach Tariinuumner 153 als Eisen- oder 
Stuhlerzeugnisse wahrend der Dauer des denisch-polnischen Zoll- 
s unter еш »olnisches Einfulirverbot, 


[Bela una Borsenweren. JEE] 


Schwierigkeiten bei der Bank Przemysłowców. 


Gerüchte, die gestern umlieien, wollten wissen, dass die Bank 
Przemysiowcöw in Posen ihre Zahlungen eingestellt hatte. Wie wir 
erfahren, stimmen die Nachrichten in dieser Forin nicht, wenn auch 
gnet werden Капи, dass die Bank Przemysłowców sich 
keiten befudet, Am Sontabend und gestern sind Angst- 
abbebungen getaligt worden, durch die die Bank sich gezwungen 
мај, zeitwelse ihre Schalter zu schliessen. Auch heute werden nur 
kleinere Cnthaben bis zu viner gewissen Höhe ausgezahlt, 

Soweit wir eruutteln konnten, besteht keine unmitielhare Gefahr 
des Zusaiumenbruckes, da verschiedene Privatbanken sich bemulien, 
die Bank Prz:myslowców zu stützen und au ihrer Stelle Aus- 
Zahlungen vornehmen. Es besteht sogar die Möglichkeit, dass die 
Sanierung in Forn einer Fusion wit einer anderen Pasener Buuk 
durchgefülist wird. Die Aktiven der Bank sollen ihre Verbindlich- 
keiten wesentlich ubersteigen. Da die Aktiven aber zu ca. 3000 000 
Zloty aus Grundstücken bestehen, ist vine sofortige Realisation nicht 
durchzuführen: zu unmittelbaren Besorgnissen scheint also kein 
Anlass vorzuliegen. 


200 Millionen unausgenüizte Kredite bei der 
Bank Polski. 


„m Monat Dezember des vergangenen Jahres stellte die Bank 
Polski eine ungewöhnliche Erscheinung fest Das Wechselporte- 
feuille, welches am 31. Dezember 791 Mill betrug, zeigte eine un- 
Ausgesetzte Summe von über 200 Millionen Zloty. Die Ursache liegt 
vor allen Dingen in der vorsichtigen Handelspolitik und in der 
Berücksichtigung von nur gutem Wechselmaterial. Die Haupt- 
posttion der unausgesetzten Kredite umfaßt staatliche und private 
sananzinstitutionen. Was die Privatbanken anbetrifft, sa ist zu 
тедеп. Пар diese sich um die Sicherstellung bedeutender Kredit- 
тыеп in der Bank Polski bemuhen, um im Falte einer Einzichung 
u rer Summen durch die Kundschaft sofort Reserven mobilisieren 
Schwinicn, die man eben bei der Rank Polski besitzen und ohne 
Fee Tigkeiten realisieren könnte, Auch große Firmen bemuhen 
m gewisse Kretitreserven bei der Bank Polski 


Höhere Gebühren für langfristige Wechsel. 
Сек Einanzministerrum wird gegenwartig darüber beraten, die 
an en (іг langfristige Wechsel (über drei Monate) heraufzu- 
холоп. НекатпіПсћ wurden in den vergangenen Jahren bereits für 
solche Wechstlexemplare höhere Gebuhren erhoben. spater wurden 


— 0000. 


die Satze jedoch gleichgestellt. Nun hahen aber daran interessierte 
Bankkreise darauf aufmerksam gemacht, daß durch diese Gleich- 
stellung der Wechselgebührensatze, die Wechseltermine ganz nach 
Belieben festgesetzt wurden und dadurch eine gewisse Mißwirtschaft 
eingetreten sei. Es besteht die Hoffnung, daß durch die projek- 
tierte Begrenzung in dieser Hinsicht eine Änderung zum Besseren 
eintreten werde. 


Polens Staatsschulden gegenüber Frankreich. 


Polens Staatsschulden gegenüber Frankreich beliefen sich am 
1. Januar 1930 auf 1 078 260 933,42 fr. Fr. Von dieser Summe ent- 


wie sei 


1. Organisation der Haller-Armee . 442 000 000, — 
2. Verbindlichkeiten des polnischen 

Nationalkonmitees in Paris з 2 105 864,58 
3. Kriegsmaterial . - 409 000 712,48 
4 Relheikrelite . б 254 800, — 
5. Funfprozentige / . 216 088 796,35 
6. Verschiedenes ...... 5 819 760,01 
7. Schulden an die französischen Eisen- 

bahndirektionen 3 000 000, — 


== Von | 


Ausbau neuer Eisenhahnlinien. 


Der staatliche Eisenbahnrat, als beratendes Organ im Ver- 
kehrsministerium, bat auf der letzten Sitzung das Programm iur 
den Bau von neuen Eisenbahnlinien festgelegt, 

An erster Stelle ist der Bau der Eisenbahnlinie vom schie: 
sischen nach Senkawice, emer 

aufzu- 


vorgesehen. 
das Ausmaß der zu bebauenden Strecke 25000 km 


Der neue polnische Expressgut-Tarif. 


Am 1. Februar d. J. tritt der Expreßgut-Tarıf der 
‚olnischen Staatsbahnen in neuer Fassung in Kraft Der neue 
arif enthalt ım Vergleich zu dem vorhergehenden einen abweichen 

== Astes der Frachtsätze, der auf eg erheblichen Macs 
zierung beruht, so daB bereits auf Entfernungen über 500 Kilo- 
meter die neuen Satze billiger als die bisherigen sem werden. Hicr- 
Š wird «ne bessere Ausnützung der ExpreDguttransporte зт 
Transitverkehr sowie ım inlandischen Fernverkehr moghch sem. 
Es а zu bemerken, daß die Satze für die Beförderung mıt gewohn- 
lichen Personenzügen und Schnellzügen gleichgest: ПЕ worden м 

Die СеЬһйи«®#а®сйе des neuen Taris wöthäk gie Gesamtgebühr 


für Sendungen im Gewicht уоп 5, M 15 жей 20 u Ге 20 
sind die Sätze für jede 10 Kılo angegehen 
Telephonverbindung Posen — Belgien. 
dad 


Das Post- und Telegraphenministerium gibt bekannt 
vom 5. Januar 1930 ab Telephongesprach« zwischen Posen und 
Antwerpen, bzw. Brüssel zugelassen smd. 


Erhöhung der deuisch-polnischen Verbandstarife 
ab 1, April 1930. 

‚enbahn-Tarifreform werden 

ndstarıis уогаочаа А 


In Auswirkung der polnischen Kiser 
die Satze des deutsch-polnischen Мегһа! 
Ka Apni #030 Dr тее EE gend 00: 
Werden. da die polnische Eisenhahn ds Verbandstarife mit dem 
Жашы! gene + pissar & Ja жсти he, эп (и r- 
we редба Гумми an die Verbandstarife aufzunehmen. 


[|| Messen und Ausstellunge 


Ausblick auf die Leipziger Frühjahrsmesse 1930. 


Die Leipziger Frühjahrsmessse beginnt am 2. Marz und dauert 
fur die Mustermesse bis R. Marz (Spartartikelmesse und | extilmesse 
his 6. Marz). für die Grosse Technische Messe und Baumesse bi 
12. Marz. Von den beiden Leipziger Messen eines jeden Jahres 
kommt der Fruhfahrsnesse die grössere Bedeutung zu. weil sie die 
grosse Fxportmesse isl, auf der das Ausland ganz besonders stark 
vertreten ist. So zahlte man auf der Fruhjahrsmesse 1929: 28 660 
geschäftliche Besucher aus dem Auslande. Die internationale Zu- 
sammenselzung der Einkauierschaft ist aber wiederum mit gm Grund 
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fur das Ausland, sich iu zunehmendeın Masse auch als Aussteller 
an der Messe zu beteiligen, um so mehr, als die Werbekrait der 
Leipziger Mi und ihre Bedeutung als Warenabsatzmarkt in aller 
Welt hoch eingeschatzt wird. 

Ти diesem Frühjahr wird man, wie immer, 
discher Kollektivausstellungen vorfinden, so Ring-Messhaus eine 
italienische Sonderausstellung, eine englische Ausstellung, eine japa- 
nische Sonderschau und schliesslich eine indische Ausstellung Ganz 
neu werden im Ring-Messhaus eine chinesische Kollektivausstellung, 
an der 20—30 Firmen beteiligt sind, und eine polnische Ausstellung 
sein. Die letztere wird vom Staatlichen Export-Institut in Warschau 
organisiert. In grösseren Uimfange ist auch Frankreich wiederum 
auf der Frühjahrsmesse vertreten. Besondere Beschleng verdient 
auch die Kollektivausstellung Danemarks, die im Coneentra-Mess- 
haus in der Perersstrasse untergebracht ist und Fertigwaren der 
manniglachsien Аг! спа. Anf dem Gelande der Technischen 
Messe wird man dann erstmalig cine chilenische Ausstellung in ееп 
besonderen Pavillon vorfinden, der die verschiedensten Landes- 
erzeugnisse enthalt. In altgewohnter Weise sind auch die Tschecho- 
slowakei, Oesterreich und Russland aui der Messe vertreten. Von 
der Musterinesse in der Innenstadt ist noch zu sagen, dass die 
Bugra-Messe mm Bugra-Messhaus іп der Potersstrasse in diesem 
Fruhjahr wieder stattlindet, Innerhalb der Textilmesse wird sodanı 
elne Kuustiodustrielle Abteilung geschaffen, in der die internationalen 
Spitzenleistungen aus den verschiedensten Серісіси der Textil- 
Industrie gezeigt werden, Für diese Abteilung ist im Grassi-Textil- 
messliaus cin neues Stockwerk eingerichtet worden. 

Die Grosse Technische Messe und Baumesse wird gegen irühere 
Messen wiederum mauniglache Neuerungen und Erweiterungen aul- 
weisen, Wie In jeden Frühjahr sind die umfassenden Ausstellungen 
dos Verelns Deutscher Werkzeug-Maschinenfabriken, des Vereins 
Deutscher MaschIner-Bauanstalten, des Hauses der Elektrotechnik 
u, а. 11, vorhanden, Besondere Erwahnung verdient die Internatio- 
nale Textilmaschinen-Schau ım Halle 8, eine hesondere Ausstellung 
„Werkstofle" in Halle 12, die in erster Linie Nichtelsenmetalle um- 


eine Auzahl auslan- 


fasst, die Ausstellungen über die Verwendung des Slahls im Bau- 
wesen, dte in der Halle „Stahlbau“ auf dem Freigelande der Bau- 
messe untergebracht sind, elne Nutzfahrzeug-Ausstellung in Halle 6 
und die Ausstellung „Industrieplanung“ in Halle 1. Die frühere 
Hygienemesse wird durch Eingliederung technischer Erzeugnisse und 
Apparate für die Krankenbchaudlung und Krankenpflege zu einer 
Gruppe „Gesundheitstechnik” baut und in Halle 5 unter- 
gebracl Die Ausstellungsgruppe Tierhaltungs- und Tierzuchtgerate, 
die auf der letzten Herbstmesse für die an ihr beteiligien Aussteller 
sehr erlolgreich war, wird nunmehr eine standige Einrichtung auf 
dem Aussiellungsgelande seit. 

Die bereits im Vorjahr bedeutend vergrosserle Baumesse wird 
cine Erweiterung durch eine ueue Baumessehalle 20 erhalten, von 
Чет der erste Abschnilt zu dieser Frühjahrsmesse fertig und in Be- 
nutzung genommen wird. In ikr werden Ausstellungen für Innen- 
ausbau untergebracht. 

Walırend der Messe sind einige technisch-wissenschaftliche Vor- 
tragsreilieh vorgesehen, namlich aus der Bautechnik und aus der 
Ixoliertechnik im Bauwesen, ferner eine Betriebstechnische "Tagung 
und Vortrage über Metall- und Holzbearbeitung und eine Vertrichs- 
technische Tagung. 

Ferner teilt uns die Leitung der Leipziger Messe mit, dass zum 
Besuch der diesjahrigen Frühjahrsmesse nicht nur auf reichsdeutschen, 
sondern auch auf den polnischen Eisenbahnen Er. 
massigungen gewahrt werden. 


Ausländische Automobile auf der Posener 
Verkehrsausstellung. 


Zu der Ausstellung für Verkehr und Touristik in Posen haben 
21 auslandische Automobillirmen ihre Exponate angemeldet, Die 
„Ford Motor Compauy“ hat für ihre Kraltwagen itber 500 qm belegt 
und wird darüber hinaus Traktoren und Flugzeuge ausstellen. 


Direkte Reklame! 
Ein Zwiegespräch. 

Der Kleinhändler: ‚Ich soll Reklame machen?" 

Der Reklamefachman Selbstverstandlich Denn wenn die 
Kundschaft ausbleibt, müssen Sie doch Ibr Geschaft schließen 
oder den Versuch machen, Kaufer heranzuzichen, Dazu aber dient 
Фе Reklame.“ 

Der Kleinhandler: „Daß meine Kundschaft ausbleibt, kann 
ich im allgemeinen nicht behaupten, In der Kleinstadt liegen die 
Dinge nicht so wie in der Сабаа ои andern nicht 
kennt und die Kollegen daher gezwungen sind, auf ihr Geschaft 
aufmerksam zu machen und sich Kunden durch Reklame, wie z. 1, 
durch Anzeigen in den Zeitungen zu werben. Hier kennt je 
jed Man weiß am Orte, daß ich da bin, welche Waren ich 
führe, wie meine Preise sind, und deckt daher seinen Bedarf an 
meinen Waren schon von selbst bei mir ein.” 

Der Reklamefachmann: „Dann geht also Ihr Geschaft glan- 
zend, die Kunden kommen immer wieler zu Ihnen und Wett- 
bewerber gibt es für Sie nicht?" 

Der Kleinhandier: „Nein, sa rosig dürfen Sie die Sache natür- 
lich nicht ansehen. Ich wollte nur auf den Unterschied zwischen 
ша, Verhultnissen bei uns und denen der Großstadt hinweisen. 
al, oR 
er Reklamefachmann: ‚‚Verzeihung, bevor Sie weıtersprechen, 
— Sie sind im Irrtum, Wenn auch in einer Stadt, wie z. B. Berlin, 
der einzelne Privatmann leichter untertauchen kann, einer großen 
Menge unbekannt bleibt, so sind doch die Geschaftsleute in den 
Gegenden, in denen sie ihre Geschafte haben, genau so hekannt, 
wie Sie in Ihren kleinen Orte, Die Leute um die X-Straße herum 
wissen 2. D recht gut. daß in dieser Straße das Rekleidungsgeschaft. 
der Schuhladen, die Drogerie (usw. usw.) von Muller, Schultze und 
Lehmann sich befinden. Trotzdem machen diese Kleinhandler 
Reklame, und sei cs auch nur, um sich bei ihren schon vorhandenen 
Kunden in Erinnerung zu bringen, Und benutzen natürlich diese 
Gelegenheit, auf etwaige Neuheiten, besonders preiswerte Waren, 
kurz auf alles das hinzuweisen, was ihre Kunden heranzuziehen 
vermag." 

Der Kleinhandler 


„Und dazu soll der Kleinhandler Anzeigen 
in die Zeitung setzen, sich große Ausgaben machen, von denen er 
loch nicht weiß, ob sie sich bezahlt machen werden, — zumal er 
Че nötigen Gelder meistens kaum zur Verfügung haben durfte?‘ 

Der Reklamefachmann: „Das ist nicht nötig.” 

Der Rleinhändler: ? 2 2" 

Der Reltlamefachmann: Das, was die erwahnten Berliner 
Kollegen, genau wie Sie selber machen müssen, ist: dirckte Reklame 
Das ist ein Werbemittel, das wenig Geld kostet nnd doch guten 
Nutzen bringt.“ 

Der Kleinhandler: „Was verstehen Sic unter direkter Reklame >“ 

` Der Reklamefschmann: ‚Jene Form der Werbung, mit der 
sie sich an Ihre Kundschaft direkt wenden.“ 

Der Kleinhandler: ‚Wollen Sie mir da 
erklaren?" 


Рет Reklamefachmann: „Wieviel Stammkunden haben Sie?” 


bitte etwas naher 


Der Kleinhandler: ‚Rund 40." 

Der Reklamefachmann: „Sind unter diesen 40 Kunden solche, 
die Kinder haben?“ 

Der Kleinhändler: „Ja, gewiß, einige haben zwei, andere drei, 
wieder andere auch noch mehr Kinder.” 

Der Reklamefachmann: „Da Sie ja Ihre Kundschaft genau 
kennen, so wissen Sie vielleicht auch, ob und wer von diesen schon 
langere Zeit nicht hei Ihnen war, obgleich er eigentlich, da seme 
Kinder ihre Sachen schon langst zerissen haben dürften (denken 
Sie nur an das Schuhwerk odor, da Sie, wie ich sehe, ja auch 
Kleidung führen, an die Hosen der Jungen) wieder Neuanschallun- 
gen bei Ihnen hatte machen müssen. Haben Sie diesen Kunden 
einmal eine Postkarte geschrieben, und вте gefragt, warum sie nicht 
mehr zu Ihnen kommen?" 

Der Kleinhändler' „Das habe ich allerdings versäumt “ 

Der Reklamefachmann: ‚Sehen Sie, — das ist die direkte 
Reklame, die ich im Auge habe. Wenn z. B. Herr Muller für seine 
beiden Jungen vor 12 Monaten das Jetztemal bei Ihnen Stiefel 
gekauft hat, dann ist doch mit Bestimmtheit anzunehmen, daß 
Че Kinder diese Stiefel inzwischen zerrissen haben, Da der Mann 
sich aber tıotzdem bei Ihnen nicht sehen laßt, so müssen Sie ihn 
среп durch einen Brief oder eine Postkarte wieder zum Kauf an- 


Das Gleiche ist der Fall, wenn es sich um besondere Gelegen- 
heiten handelt, wie Einsegnungen, Tanzstundenbeginn, veranderte 
Jahreszeiten, Feste (Ostern, Pfingsten, Weihnachten) usw. Immer 
wieder müssen Sie durch die direkte Reklame mit Ihrer Kund- 
schaft die Verbindung herstellen, ihr zeigen, daß und wie sehr Sie 
sich um sie bemühen. Das schmeichelt ihr und wird auch von ihr 
anerkannt.“ 

Der Kleinhandler: ‚Ich mof Ihnen gestehen, daß die Vorteile 
der direkten Reklame auch mir einleuchten, ich werde in Zukunft 
danach handeln.” 


Der Reklamefachmann: Das durfte gewi@ zum Nutzen Ihres 
Geschäftes sein Vielleicht darf ich Ihnen bei dieser Gelegenheit 
auch empfehlen, sich eine kleine Kartei anzulegen, in der Sie 
Namen und Adresse der Kunden, Datum und Art seiner Einkaufe 
sowie deren Preis eintragen. Aus dieser Kartei, deren Führung 
nicht viel Mühe macht, die aber Ihrem Gedachtnis sehr zu Hilfe 
kommt, können Sie immer ersehen, wann und an welchen Ihrer 
Kunden Sie sich jeweils mit Ihrer direkten Reklame wenden müssen. 
Selbstverstanillich ist dann auch auf den Karteikarten das Datum 
der Erinnerung без Kunden einzutragen. Als Notbehelf können 
Sie evtl. statt der Kartei auch ein Kontrollbuch führen, das mög- 
lichst ejn Alphabet enthalten sollte. Sie brauchen dann, um 2. B. 
den Kunden Schultze zu finden, nıcht erst das ganze Buch zu 
durchblattern, sondern nur unter „Sch“ nachzuschen. 

Eine solche Kartei {oder ein Kontrollbuch) gibt Ihnen aber 
auch Auskunft darüber, wer — noch nicht zu Ihren Kunden zahlt. 
Und auch diese fchlenden Kunden können Sie durch direkte 
Reklame bearbeiten. Nur müssen Sie dann den Text der Kauf- 
Einladung (des Werbebriefes oder der Postkarte) natürlich anders 
gestalten. Wie? -- darüber ein andermal...” 
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Unterzeichnung des deutsch-polnischen 
Roggenprovisoriums. 

Der Direktor des Handelsıepartements im Tndustrie- und 
Handelsministerium, Sokołowski, der fruhere Hanılelsattache 
bei der polnischen Gesanıltschaft in Berlin, ist nach Berlin abgereist, 
und zwar zwecks Unterzeichnung eines Roggenexpart-Provisoriuns 
betreffend eine gemeinsame Rogkenexportaktion auf den nordischen 
Markten, Das Provisorium hat eine Gültigkeitsdauer bis zum 
10. Februar. Zunachst übernimmt die deutsche Exportorganısation 
bekanntlich ein festes Quantum polnischen Roggens zum Verkauf 
im Auslande. 

Die deutsch-polnischen Verhandlungen 
uber daRoggenabkommen stehen kurz vor ihrem 
endgültigen Abschluß auf privatwirtschaftlicher Grund- 
lage. Das endgültige Zustandekommen vun gemeinsamen Richt- 
linien für den Roggenexport hangt jedoch noch davon ab, daß die 
bexderseitigen Regierungen ihre Zustimmung zu der verlaufigen 
Vereinbarung erteilen und daß ınnerhalb der Übergangszeit 
voraussichtlich bis zum 10. Februar laufen wird, ein weitergehe 
Vertrag mit Göltigkeit mindestens für das laufende Getreidewirt- 
schaftsjahr geschlossen werden kann Nach dem vorlaufigen Ab- 
kommen übernimmt Deutschland eine bestimmte Ropgenmenge 
von Polen, welche sich um 35 000 + bewegen dürfte. Als 
dafür verpflichtet sich Polen, für den erwahnten Zeitraum vorlaufig 
keine Exportpramien zu zahlen. Damit dürfte der polnische Roggen- 
export faktisch unterbunden werden. 
verlautet, hat der Reichsernahrungsminister den Inhalt 
der Vereinbarung genchmigt. Polnischerseits ist Herr Mieczyslaw 
Sokotawski. Direktor des Handelsdepartements im polnischen In- 
dustrie- und Handelsministerium, in Berlin eingetroffen und führt 
seit Sonnabend, 25. d. Mts, mit den deutschen Unterhandlern 
weitere Verhandlungen, die voraussichtlich zum Vertragsabschluß 
führen werden. 

Die Verhandlungen dürften das Ergebnis haben, daß die Ge- 
treideindustrie und Kommissions-A.-G. einen etwa 15- bis 20pro- 
zentigen über dem polnischen Marktpreis liegenden Preis bezahlt. 
Die endgültigen Abmachungen werden, wie man uns von zuver 
lassiger Seite versichert, nicht weit von den mitgeteilten 
heiten abweichen, 


Das deutsch-potnische Roggenabkommen. 

Die deutsch-polnischen Rongenverhandlungen sind von 
seit ihrem Beginn eingchend gewürdigt worden. U. а sind samthıche 
Beweggründe angeführt worden, welche sowohl polnischerseits, 
al auch deutscherseits die Verhandlungen entscheidend beeinflußt 
haben. Fin Motiv, welches den anderen nicht nachsteht, u. E. aber 
noch nicht genügend gewürdigt wurde, ist die kolossale 
Preisdifferenz zwischen den neuen Roggen- 
notıerungen in Berlin und in Warschau, Diese 
Preisdifferenz zwischen Berlin und Warschau betrug in den letzten 
3 Monaten durchachnittlich 11,75 х1, d. i. etwa der Wert des 
deutschen Iiinfuhrscheins minus Beförlerungskosten nach Пеп 
baltischen Hafen. Wenn man nun die polnische Ausfuhrpramie von 
D 21 dabei in Betracht zieht, ко ergibt sich eine effektive Ausfuhr- 
preisiilferenz von 17,75 z). Das bedeutet praktisch, Чай der pol 
nische Roggen auf den auslandischen Almatzınarkten die deutschen 
Preise bis 6 zł unterbieten kann. Diese Erwagungen machen es ver- 
standlich, daß die deutschen Unterhandler die Roggenverhandlungen 
nicht ohne weiteres abbrechen konnten. Bei einem Nichtzustande- 
kommen des Vertrages wurden zwar die deutschen Inlanespreise 
einigermaßen anziehen, da der Scheuerkonzern größere Termin- 
geschafte mit dem Auslande durchgeführt hat und die Deckung 
in Deutschland vornehmen müßte. Auf eine langere Dauer gerechnet, 
würde jedoch der Abbruch der deutsch-polnischen Roggenver- 
handlungen eine weitere Preisbaisse für den deutschen Roggen zur 
Folge haben 

Die staatlichen Getrerdeclevatoren, die anf Rechnung der 
Agrarbank verwaltet werden, Haben am 22. Januar 20 000 t Roggen 
nach dem Auslande verkauft. Wie uns von zuverlassiger Stelle ge- 
meldet wird, vermittelt der Scheuerkonzern den Verkauf. Die Menge 
soll auf das noch festzustellende Kontingent angerechnet werden. 

Die deutsch-polnischen Roggenverhandlungen haben in den 
interessierten Kreisen oft die Frage aufgeworfen, welche Rolle 
Deutschland im polnischen Außenhandel mit Roggen nach den 
Kriege gespielt hat Diese Frage läßt sich an Hand nachstehenden 
Zahlenbildes beantworten. 


die 


uns 


Gesamt- Einfuhr % Teen Ausfuhr © 
einfuhr [л ausfahr nach 

к „ Polens Deutschl, Fol Deutschl. 

e 22 10588 53 249 29796 4273 14%, 
1922/23 156 37 24°, 222 107 48°, 
1923/24 ва 25 20 63089 6683 Vis, 
19551258 65576 24017 370, 43709 17386 апо, 
1958/20 1504 1176 719. 322011 68514 21%, 
1925/27 123982 31050 26° 81650 15 844 19%, 
[07 28 105210 63009 619; 8976 8304 96% 
928/29 17843 9234 5287 73045 24837 

1929 Aug /Nov. 23 23 100% 91578 25 199 


Eine Erhöhung der Getreidepreise zu erwarien ? 


Im Zusammenhang mit den Beratungen der Regierung über 
eins Verbesserung der landwirtschaftlichen Lage und besonders 
über eine Erhohung der Inlands-Getreidepreise ist zu erfahren, daß 
in dieser Richtung der erste Schnritt bereits getan wurde. Dicser 
Tage haben die Behörden, welche über die staatlichen Getreide- 
reserven disponicren, an Deutschland 20.000 t Getreide verkault. 
Von der erzielten Verkaufssumme sollen die Getreidereserven wieder 
aufgefüllt werden und zwar durch Ankauf einer entsprechenden 
Getreidemenge im Inland Zweifelsohne wird dank diesem Um- 
stande eine gewisse Entspannung auf dem Inlands-Getredemarkt 
eintreten. Die Getreidepreise, welche zuletzt schr gedrückt waren, 
nahern sich елет rationellen Niveau. 


Diese neue Konstellation bedeutet natürlich noch keine voll- 
standige Losung der Lage. Die interessierten Kreise nehmen diese 
Nachricht jedoch mit Befriedigung auf. Das ist zugleich auch der 
erste Schritt zur Beseitigung der Jandwirtschaftlichen Krise, jeden- 
falls was die Gestaltung der Getreidepreise anhetrifft, Übrigens 
sind auch entsprechende Verordnungen, als lirgebnis einer Reihe 
von Konferenzen zwischen Regierung und interessierten Kreisen, 
zu erwarten. 


Die Getreidereserven der Regierung werden 

exportiert. 

Am 22. 1. wurden von den Getreidereserven der Regierung 
20000 + Getreide für den Export ins Ausland verkauft. Es 
mussen also unsere Reserven einigermaßen vervollstandigt sein, 
was sich in den Getreidepreisen auswirken dürfte 


Große Fabrik fur Aluminiumwaren in Polen. 

Wie die „Gazeta Handlowa” meldet, wird im Frühjahr d J 
in der Nahe von Krakau cine große Gießerei zur Herstellung von 
Erzeugnissen aus Aluminium und veredelten Legierungen in Betrieb 
genommen werden. Die Fabrik werde das erste große Unternchmen 
dieser Art in Polen sein. 


Polnische Zinklieferuugen nach Russland. 


Durch Vermittlung der gemischten russisch-polnischen Han- 
«lelsgesellschaft ‚‚Sowpoltorg” ist von der polnischen Giesche A. G. 
in Kattowitz, der Hohenlohe-Werke A. G. und der Schlesischen A. G. 
für Bergbau und Zinkhüttenbetrieb ein Abschluß auf Lieferung 
von 1000 to. Hüttenzink nach Sowjetrußland getatigt worden. 
Die Lieferung hat bis Ende Februar d. J. zu erfolgen. Die Trans- 
aktion ist gegen dreimonatigen Kredit zustandegekomnen. 


Vom polnischen Federhandel, 


Neben den unlangst gegründeten Feder- und Daunensyndikaten 
in Warschau, Lodz und Kielce sind ahnliche Organisationen in Kra- 
kau und Tarnow im Entstehen begriffen. In den Kreisen der pol- 
mischen Exportgure wird uummehr auch die Schaffung einer Zen- 
tralorganisation geplant, die vor allem für eine den Anforde- 
rungen der Auslaudsmarkte entsprechende Aufarbeitung der 
Ware, deren Standardisierung, die Einrlehtung einer Reinigungs- 
anstalt tür Federn und Daunen usw. Sorge tragen soll, 

In Warschau wurden 2010121 für Federn, geschlissen und gwe- 
cinigt, folgende Preise notiert, die sich per 1 kg loco Warschau 
stehen; graue eledern 9—12 21, welsse Ganseiedern erster 
Sorte 22—25 21, zweiter Sorte 15—18 21, graue Enleufedern 5—7 7, 
weisse Enteufedern 9—10 21, Daunen grau 30—35, weiss 40—45 21. 
Fiir rohe Exportware, ungeschiissen und ungereinigt, we 
wurden 4 zl natlert, ungeschlissene, aber gereinigie Federn bis 
Nach fachmannischer Ausicht bleiben die besich 
gltchkeiten nach Fugland, Amerika und der 1: 
aus Mangel an einer eutsprechenden Organisation des polnischen 
Federhandels unausgenutzt. Pas amerikanische Geschaft sei durch 
vorgekommene Falle unbeiriedigender polnischer Lieferungen schwer 
geschadigt worden. Gegenwärtig findet lediglich ein geringer Export 
polnischer Federn nach der Tschechoslowakei statt. 


hoslowakel 


Kundigung des polnisch-tschechischen 
Handels-Vertrages? 


Nach polmschen Pressemeldungen erheben die tschechischen 
Agrarkreise immer mehr Фе Forderung nach Kundigung des 
Händelsvertrags mit Polen und Ungarn, Bei der Tatigung eines 
neuen Hancelsvertrags sollen die Interessen der Landwirtschaft 
in weitestgehendem Майе Berücksichtigung finden und zwar durch 
Anwendung von Schutzzollen für die Einfuhr von landwirtschaft- 
lichen Artikeln 


Produktionseinschränkung in der Zementindustrie. 


Das Syndikat der polnischen Zeimentindustrie „Centrocement“ 
berat zur Zeit in Lemberg über die durch den Absatzmangel erforder- 
lich gewordene chraukung der Pruduklion Die gesainte 
Leistungsiahigkeit der Zementwerke in Polen wird zur Zeit auf 
250000 Waggons Porllandzemenut jahrlich geschätzt, wahrend die 
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Absatzmöglichkeit unter Berücksichtigung suwohl Чет Aufnahme- 
Tahigkett Im Inlande wie des Auslandsabsarzes noch nicht 100 000 
Waggons erreichen, mithin eiwa 40 Prozent der Kapazitat ent 
en. Bemerkenswert ist dahei, dass noch im Laufe des letzten 
s in die polnische Zementindustrie etwa 15 Millionen Złoty 
investiert wurden. Von auslandischen Gruppen sind insbesondere 
Solvay und die Ovsterreichische Credit-Anstalt pr Hundel und Ge- 
werbe ап den polnischen Werken interesstert. 


Polnische Marktberichte. 
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Entschädigung fur vorzeitige Lösung 
des Lehrvertrages. 

In den vom Ministerium für Handel und Gewerbe empfah- 
lenen Mustern für Lehrvertrage im Handwerk wir die Frage 
der Entschadigung nicht berührt, die diejenige Person zu leisten 
hat, die den Lehrvertrag vorzeitig löst hzw. durch deren Schuld 
das Lehrverhaltnis vor Beendigung der I.chrzeit aufgelöst wird 
Wir wollen daher mit einigen Worten auf die Notwendigkeit der 
Berücksichtigung dieses Umstandes bei der SchlieBung von J.chr- 
vertragen hinweisen und klarstellen, daß entsprechende Bestim- 
mungen im Lehrvertrag den betreffenden Gesetzesvurschriften 
nicht widersprechen, 

Die Vestsetzung einer Entschadigung für den Fall einer vor- 
zeitigen Losung des Vertrages beet sowohl im Interesse des Lehr- 
lings wie des Meisters; denn beide Parteien sind in diesem Falle 
Verlusten ausgesetzt. Der Meister verliert eine schon ziemlich 
But ausgebildete Arbeitskraft; wenn er einen Lehrling annimmt, 
rechnet er damit, daß der Lehrling seine zu Beginn der Lehrzeit 
aufgewandte Mühe spater entschadigt Der Lehrling wiederum 
ist noch größeren Verlusten und schlimmeren Folgen (besonders 
эй der heutigen Zeit) ausgesetzt: Er verliert seine Arbeitsstelle, 
die er in einer anderen Werkstatt zur Beendigung seiner Lehre 
schwer wieder findet, mit der Arbeit verliert er seinen Arbeitsiohn, 
wenn er solchen überhaupt schon erhalt und, was das Wichtigste 
Ist, er unterbricht die Lehre, — wir wissen aus Erfahrung, 
dad eine Unterbrechung der Lehre und deren Fortsetzung in einer 
anderen Werkstatt nie im Interesse des Lehrlings und einer guten 
Ausbildung liegt. 

Weiter sprechen padagogische Rücksichten für die Einfih- 
rung einer Entschadigungsklausel in den Lehrvertrag. Der Lehr- 
ling, wie die Jugend im allgemeinen, 1st leichtsinnig und ohne tiefere 
Überlegung. Er wird geneigt sein, aus nichtigen Gründen dic 
Lehrzeit zu zerreißen, die Arbeitsstellen zu wechseln, zu einem 
anderen Handwerk überzugehen usw Dies hat für den Lehrling 
und seine Berufsausbildung natürlich sehr schlechte Folgen, denn 
er lernt auf diese Weise gar kein Handwerk aus und wenn cr 
schließlich eine Lehre beendet, wird er ein schlechter Handwerker. 

Die bisherigen amthehen Muster für I.chrvertrage im Hand- 
werk, denen die deutschen Vorschriften zu Grunde lagen, sahen 
Vorschriften über die IntschAdigung für vorzeitige Losung des 
Tehrverhaltnisses vor. Das polnische Gewerberecht, das die Mög- 
lichkeit der vorzeitigen Losung des Vertrages vorsieht, sicht im 
Gegensatz zu den deutschen Vorschriften eine Entschädigung 
nicht für die Person vor, die den Schaden einer vorzeitigen Losung 
des Vertrages erleidet. Das bedeutet natürlich nicht, daß es nicht 
möglich wäre, im Lehrvertrage (derartige Bestimmungen unter 
zubringen, was unserer Ansicht nach vom polnischen Gesetzgeber 
Rar nicht beabsichtigt wurde. Der polnische Gesetzgeber überläßt 
diese Frage der individucllen Erledigung der Parteien, die den 
Lehrvertrag schließen. Dies geht aus dem Artikel 116 des pol- 
nischen Gewerbegesetzes hervor, wo im Punkte 4 bemerkt wird, 
daß im Vertrage die Bedingungen der Losung desselben anzugeben 
sind Außer der Aufzählung derjenigen Fälle, die eine eventuelle 
Lösung der Vertrages hervorrufen, kunn man im I.chrvertrage 
auch dıe Umstände festsetzen, die mit der Lösung des Vertrages 
verbunden sind, u. a. auch die Frage der Entschädigung Kine 
Reihe Vorschriften des B.G.B insbesondere die §§ 128, Abs. 2, 
324, 325 und 326 geben die Rechtsgrundlage fur den Anspruch 
der Iintschädigung fur vorzeitige Lösung des T.ehrvertrages 
Unserer Ansicht nach kann man sıch außer den Vorschriften des 
B.G.B. auch auf die deutsche ProzeBordnung ($ 127, 7 und р) 
Be. Die Verfügung des Staatspräsidenten über das Gewerbe- 

t hat nämlich nicht ganz die in unserem Teilgebiet verpflich- 
a Prozeßordnung aufgehoben, Der Art. 198 dieser Verfügung 
m. 00 nur „die gesetzlichen Bestimmungen nnd Verfügungen 

taft verlieren, die ihr widersprecher" Solange das pal- 
nisde Gewerberecht nicht ausdrucklich die Einführung der Int- 
scäpungsklausel in den Lehrvertrag verbietet ode andere 


Vorschriften vorsieht. die dem oben erwahnten § 127, # und р der 
Prozeßordnung widersprechen, kann man zweifellos diese Vor- 
schrift der Prozeßordnung als rechtskräftig anschen und sich im 
Streitfalle neben den Vorschriften des B.G.B. auf ihn berufen, 


Das Rüro des Handwerkers. 


Eine große Zahl von Handwerkern — und nicht die schlech- 
testen — sind am liebsten nur in der Werkstatte tatig; dort liegt 
der Schwerpunkt ihres Schaffens, dort sehen sie den Erfulg ihrer 
Arbeit. Die Schreibarhbeiten werden als ein not- 
wendiges Übel angesehen und so einfach wie möglich 
erledigt. Die Schriftstucke werden zwar aufbewahrt, aber meist 
ungeordnet abgelegt, so daß große Verlegenheit entsteht, wenn 
ein bestimmter Brief, eine Quittung usw gesucht wird. Niemand 
wird bezweifeln, daß der Meister in erster Reihe seine eigentliche 
handwerkliche Tätigkeit ausüben muß; aber das bedeutet durch- 
aus nicht, daß die kaufmännischen Arbeiten nebensächlich sind. 
Wenn eine Maschine für die Werkstätte angeschafft werden soll, 
so überlegt der Meister nicht nur, was sie kostet, sondern vor allem, 
маз sie leistet; handelt es sıch aber um Anschaffungen für die 
Erledigung der Schreibarbeiten, so heißt es meistens: „Das ist zu 
teuer, es geht auch ohne Hilfsmittel!" Und doch bedeuten gerade 
diesem Gebiete kleine Neuerungen oft eine 
Arbeitserleichterung und unmittelbare Vor- 
tole für den Meister Vor allem muß ein bestimmter Tisch aus- 
schließlich für die kaufmännischen Arbeiten bereit und genau 
wie der technische Arhcıtsplatz in der Werkstätte — so zweck- 
malig wie möglich eingerichtet sein. Wenn sich der Meister ohne 
weitere Vorbereitungen an die Erledigung der Schreibarbeiten 
machen kann und jeden Ordner, jedes Buch auf seinem bestimmten 
Platze findet, so wird er diese Arbeiten bedeutend rascher und — 
mit viel größerer Freude ausführen können. 


Der Beginn des neuen Jahres ist ene gute 
Gelegenheit fur alle diejenigen, de noch keinen kaufmannischen 
Arbeitsplatz haben, um eine neue Regelung zu treffen, Eine Ecke 
der Werkstätte oder, wenn die Wohnung mit dieser verbunden ist, 
den Wohnzimmers wrd als „B uro” eingerichtet, Ein Tisch zum 
Schreihen, ein Regal oder Schrank — damit ist schon auszukummen. 
Die notwendigsten Geräter fintenfad, Federschale mit 
Tederhalter, Die. und Farbstiften, Buroklammern Brief- 
papier, Locher, Notizblock, Postformulare usw. sind in der Regel 
schon vorhanden und brauchen nur aufgestellt und eingeordnet 
zu werden. Das Telefon steht zweckmäßigerweise auf dem 
Arheitstische, Kommt eine Anfrage, so braucht der Meister nicht 
erst lange nach Unterlagen, Belegen usw. zu suchen, sondern kann 
sofort alles Gewunschte greifen. Du eiligen Bestellungen kann er 
durch einen Blick aufden Terminkalender feststellen, ob 
diese zum gewünschten Zeitpunkt ausgeführt werden können. Alle 
Aufträge werden sofort in das Bestellbuch eingetragen und 
spater auf dem Terminkalender vorgemerkt 

Was ist nun zur Erledigung des Rriefwechsels 
notwendig? Wenn es auch Grundsatz sem sollte, Briefe möglichst 
rasch zu beantworten, so wird es in einem kleinen Handwerks- 
betriebe doch nicht zweckmäßig sein, jeden Tag den Schriftwechsel 
aufzuarbeiten. Darum sammelt man die Briefe in der Reihenfolge 
ihres Einganges in emem Vorordner und beantwortet sie 
ein- bis zweimal in der Woche. Nach ihrer Erledigung werden sie 
in einem Leitordner oder Schnellhefter nach dem Alphabet abgelegt, 
so daß jedes gewunschte Schriftstück sofort gefunden werden kann. 
Die Ordner stehen auf dem Regal und sind so stets zur Hand. 
Bei Handwerkern ist es meistens ublich, die Briefe mit der Hand 
zu schreiben, obwohl diese Art der Erledigung viele Nachteile hat. 
Die Anschaffung einer Schreibmaschine wird bei einem 
umfangreichen Briefwechsel ın der Regel lohnend sein, da der 
maschinengeschriebene Brief auf den Empfanger besseren Eindruck 
macht, gleichzeitig eine Durchschrift liefert und — bei einiger 
Übung — weniger Zeit beansprucht. Wenn auf Briefibogen 


auf 
große 


usw. 
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und Rechnungsformularen der Name, die Anschrift 
und — falls vorhanden — Teleion, Bankverbindung und Post- 
schecknummer des Meisters vorgedruckt sind, so bedeutet das eine 
Arheitserleichterung, da diese Bemerkungen sonst jedesmal ge- 
schrieben werden mussen Alles Schreibpapier wird zweckmaßiger- 
weise in einer Schublade aufbewahrt, damit es nicht verstaubt 

Die Überwachung der Zahlungseingange, 
die von großer Wichtigkeit ist, da jede verzögerte Zahlung einen 
Zinsverlust und damit eine Schmälerung des Gewinns bedeutet, 
ist durch ein technisches Hilfsmittel — die Kundenkartei 
— außerordentlich zu erleichtern. Für jeden Handwerksmeister, 
der einen bestimmten Kundenkreis hat, und das wird für die meisten 
zutreffen, macht aach eine solche Anschaffung bald bezahlt. Jeder 
Kunde erhalt eine Karte, auf die die Gut- und Lastschriften ein- 
getragen werden, die Karten werden alphabetisch in сіпеп Kasten 
eingeordnet und durch Leitkarten untergeteilt Mit Нс von 
kleinen verschiedenfarbigen Metallreitern werden die Karten, für 
die eine Rechnung oder Mahnung ausgeschrieben ist, am oberen 
Rande gekennzeichnet. Geht die Zahlung ein, so wird der Reiter 
wieder entfernt. Wenn der Meister einmal in der Woche die Kartei 
vornimmt, so ist er stets über seine Außenstande im Bilde, Die 
sorgfaltige Führung ener solchen Kundenkartei macht die Fuhrung 
eines Kundenkontos bzw eines Kundenbuchs entbehrlich, so daß 
der Meister nicht durch vermehrte Schreibarbeit belastet wird. 

Die Buchhaltungsbücher, die ın einer verschließ- 
baren Schublade oder in einem Schranke aufbewahrt werden, 
können in einem kleinem Betriebe nur ein- bis zweimal in der Woche 
bearbeitet werden. Darum ıst die sorglältige 
buchs, das seinen Platz auf dem Schreibtische 
läßlich. Die Buchungsbelege werden bis zur endgültigen 
Eintragung in die Bücher in oinem Hefter aufbewahrt und alkdann 
in der Reihenfolge ıhrer Buchung als Unterlagen der Buchhaltung 
abgelegt. Für Handwerksbetriebe, in denen viele Zeichnungen vur: 
kommen, ist eine besondere Zeichnungsaregistratun 
die ermöglicht, jede gewünschte Auskunft rasch zu finden, dringend 
zu етрісМеп, und ohne große Kosten einzurichten. Alle Ar- 
beitszette), Mnterialentnahmezettel usw, die 
im Betricbe umlaufen, sind in qnem Ordner auf dem Schreibtische 
des Meisters zu sammeln und werden hier als Unterlagen für die 
Kalkulation bzw. Buchhaltung weiterverarbeitet 

Zur Erganzung kann der Meister noch einige Nachschlage 
werke und Fachzeitschriften auf das Regal stellen 
und hat nun ein Buro, das ihm nur geringe Kosten verursacht hat 
und doch allen Anforderungen genügt. Wenn er sich abends ап 
diesen Arbeitsplatz setzt, so wird er seine Schreih- 
arbeıten nicht mehr als eine Last ansehen, 
sondern sie gerne crledigen,da alles geordnet 
und zweckmaßigist und eram Ende des Jahres 
feststellen kann, daß auch die ım Buro ver- 
brachte Zeit „gewinnbringend“ ist. 


Wichtige Maschinen und Einrichtungen fur das 
Schlosserhandwerk auf der Leipziger Herbstmesse. 
Vortrag von Schlossermeister О. Franke, Leipzig. 

Wenn man die Leipziger Messe durchwandert und sieht, was 
alles ausgestellt ist und was zum Verkauf angeboten wird; so drangt 
sich unwillkürlich der Gedanke auf, daß man heute nicht mehr 
{ragen kann, was wird nun eigentlich alles auf der Leipziger Messe 
ausgestellt und angeboten, sondern daß man vielmehr die Frage 
so stellen muß, was wird nun eigentlich nieht ausgestellt, und 
diese Frage ist wohl sehr schwer zu beantworten DaB bei dieser 
Vielseitigkeit der Ausstellungsgegenstande auch das Handwerk nicht 
ubergangen werden konnte, ist ja selbstverstandlich. So finden 
wir eine Unmasse von Hilfsmaschınen und Werkzeugen aller Art, 
die mehr oder weniger dem Handwerk von großem Nutzen und 
geradezu unentbehrlich sind. Wenn der Kauf schließlich nicht in 
der Weise von seiten des Handwerkerstandes erfolgt, wie man 
annehmen dürfte, so kann höchstens die Gellknappheit in Frage 
kommen, aber nicht der Wille zum Fortschritt hinsichtlich aller 
technischen Hilfsmittel, die man sich aneignen möchte. 

Es hat ja eine Zeit gegeben, die schließlich bis zum Ende des 
vorigen Jahrhunderts reichte, wo kluge Nationalökonomen, die 


meistens nicht hinter ihrem Studiertische hervorkamen, und wort- 
gewaltige Politiker, die schr schnell mit dem Urteil bereit waren, 
der Ansicht huldigten, das Handwerk sei ein üherlehter Begriff, 
Es konne ja nicht mehr mit der Industrie konkurrieren, weil ‚es 
sich unmöglich die großen Maschinen der Dampfkraft usw. an- 
schaffen konne, und in der Tat konnte man auch bei oberflachlicher 
Betrachtung zu dieser Ansicht gelangen. Aber wie es auch sonst 
im Leben geht: wenn die Not am größten, ist die Hilfe auch am 
nachsten, und so ist es auch mit dem Handwerk gegangen. Von 
Чет Minute an, wo der kleine, unscheinbare elektrische Motor ins 
Leben trat, trat auch der Wendepunkt im Handwerk zum Besseren 
«іп. Mit diesem kleinen unscheinbaren Hilfsmittel ist der vorwarts- 
strebende Handwerksmeister und Kleinindustrielle ohne weiteres 
in die Lage versetzt worden, mit der Industrie konkurrieren zu 
können; denn für ihn ist nicht nur die maschinelle Hilfskraft aus- 
schlaggebend, sondern auch seine eigene Intelligenz und Fahigkeit 
und seine nicht zu unterschatzende Arbeitskraft kommt ihm wesent- 
lich zugute und er 28% in dieser Beziehung dem Industriellen ohne 
weiteres überlegen Und die große Masse des Handwerkerstandes 
hat ohne weiteres diese segensreiche Erfindung des elektrischen 
Motors begriffen und hat sich ihn zunutze gemacht. Heute finden 
wir wohl die überwiegende Zahl der Handwerksbetriebe mit elek- 
trıscher Motorkraft ausgestattet. Es ist nun ein sehr guter, vor- 
trefflıcher Gedanke, йай man von seiten der Messeausstellungs- 
leitung auch hier mehr dem Handwerk entgegenkommt und seine 
Bedeutung im wirtschaftlichen Dasein anerkennt und versucht, 
auch die J.eipziger Messe in den Dienst des Handwerks zu stellen. 
Man muß bedenken, daß bei der ungeheuren umfangreichen Avs- 
stellung von allen erdenklichen Sachen die sog. Weltausstellungen, 
mögen sie sich Faris oder Brüssel nennen, nicht im entferntesten 
an die Leipziger Messe herankommen; wenn auch-einige Qualitats- 
waren schließlich bei jenen Ausstellungen noch besser gewesen sınd, 
an Quantität können die sog. Weltausstellungen an dia 
Leipziger Messe nicht heran. 


Wenn wir uns fragen, was ist vor allen Dingen für ung als 
Handwerker der metallverarbeitenden Berufe, zunachst der Schloy- 
serei, auf der Messe am interessantesten und beachtungswertesten, 
so stellen wir die Frage als Schlonsermeister dahin: was sind die 
brauchbarsten und notwendigsten Maschinen in unserem Berufe? 
Da mussen wir zunachst an eine gute Bohrmaschine denken, und 
zwar an eine Bohrmaschine, bei der man mit den einfachsten Hebel- 
griffen verschiedene Geschwindigkeiten ohne weiteres einschalten 
kann. Dann ist erforderlich, daß man an die Maschine den Motor 
angebaut hat und diesen mıt der elektrischen Leitung dutch ein 
fachen Steckkontakt mit Schnuren verbinden kann, Auch muß 
Rücksicht darauf genommen werden, daß diese Bohrmaschinen 
möglichst 3— 20 mm bohren können, damit eben der kleine Schlosser- 
meister, welcher sich nicht mehrere Bohrmaschinen leisten kann, 
doch auch zur Not mit nur einer solchen Maschine auskommt. 
Ferner ist es sehr vorteilbaft, wenn alle Maschinen fahrbar ein- 
gerichtet werden, wegen Platzersparnis in der Werkstatt. Dies 
muß in der Zukunft auf alle Falle berücksichtigt werden. In 
Halle 11 sehen wir auch auf dieser Messe eine ganze Menge Bohr- 
maschinen, die wohl zu beachten aind und praktisch vorgeführt 
werden. Selbstverstandlich kommt es ja nun darauf an, wie der 
cine oder der andere zu den verschiedenen Systemen steht, die aber 
durch praktische Vorführungen gleich an Ort und Stelle gegen- 
einander abgewogen und verglichen werden können, Es soll nicht 
meine Aufgabe sein, ganz bestimmte Fabrikate zu nennen und zu 
empfehlen, da jedes Maschinensystem gegenüber dem anderen 
seine Vorzüge oder Nachteile hat. 

Nachst der Bohrmaschine kommt wohl nun für uns Schlosser- 
meister vor allen Dingen eine gute Universal-Schere und -Stanze 
in Frage, die auch heute schon für den kleinsten Betrich geradezu 
unentbehrlich sind. Selbstverstandlich ist es wünschenswert, dab 
sich auch der Handwerksmeister möglichst eine Kraftuniversal- 
maschine ageschafft, Auch boer sind auf der Leipziger Messe schon 
immer ganz hervorragende, leichthandliche, gerade für den Schlosser- 
meister vorzüglich brauchbare Universal-Kraft-Stanzen und -Sche- 
ren ausgestellt worden. Aber wir müssen auch mer konstatieren 
und ich habe mit großer Befriedigung festgestellt, daß man in der 
Kuppelhalle auch Handuniversal-Stanzen und -Scheren ausgestellt 
hat, die ihre großen Vorzüge und Vorteile haben und auch sehr 


Н.а. 6. 35 


Preiswert sind. Auch gerade bei den größeren Maschinen ist es 
sehr vorteilhaft, wenn dieselben fahrbar gebaut werden, da man 
dadurch besser mit Jangen Arbeitsstücken heran kann. Man muß 
aber immer bedenken, daß alle Kraftmaschinen nur dann von wirk- 
lichem Vorteil und von Wert sind, wenn man dieselben ausnutzen 
kann und moglichst Massenartikel herstellt, da dann eme Kraft- 
maschine einer Handmaschine ohne weiteres überlegen ist. Weng 
dies nicht der Vall ist, sol man wohl die einfache und praktische 
Шапӣвсеге und -stanze nicht verachten 

Auch ein sehr wichtiges Hilfsmittel für das metallverarbeitende 
Gewerbe und für uns Schlossermeister ist heute die autogenische 
Schweißlanlage, und diese Schweißanlagen sind auf der diesjahrigen 
Messe in großer Zahl vertreten, so daß man eigentlich nicht weiß, 
wo man anfangen soll, und auch hier ist zu konstatieren, daß alle 
verschiedensten Systeme ihre Vorteile und Nachteile gegenein- 
ander hahen, und das Nestrehen ist, immer bessere und gefahr- 
1озете Systeme zu bauen, Schmirgelmaschinen sind hente in jeder 
Schlosserwerkstatt vorhanden und notwendig, und auch hiervon 
sind die verschiedensten Systeme ausgestellt, auch mit eingebautem 
Motor, so Май auch diese Schmirgelmaschinen transportabel sind, 
In Halle 11 sind davon größere und kleinere ausgestellt. 

Dann kommt auch die Drehbank für uns sehr in Betracht, 
Denn es gibt ja heute eine ganze Menge von Schlossermeistern, dic 
bei Mangel an passenden Bauarbeiten, welche einer unserer Haupt- 
attikel waren, sich mehr und mehr nach Dreherarbeiten umgeschaut 
haben, und für sehr viele von uns ist eine gute Drehbank cin 
Wichtiges Handwerksgerat geworden, auf dem nlle möglichen Sachen 
gemacht werden und die oftmals ene Bohrmaschine ersetzt. In 
Halle 11 finden wir Drehbanke, (ie, mit den einfachsten Hebel- 
griffen verschen, verschiedene Geschwindigkeiten sofort anwenden 
lassen. Diese Drehbanke sind heute nicht allein zum Drehen cin- 
gerichtet, sondern fast auch durchgangig zum Gewindeschneiden 
und mt durchgchender Lochspindel, so daß man ziemlich lange 
Wellen ohne weiteres abdrehen kann, 

Fines der unentbehrlichsten Werkzeuge, die jeder Schlosser 
und Schmiedemeister braucht, ist ein gutes Feuer mit Алов und 
allem, was dazu gehört, Ier hat ja nun der kleine elektrische 
Ventilator den 400 Jahre alten Blasebalg so gut wie verdrangt 
und auch die einfachen alten Feuerschüsseln haben besseren, moder- 
neren Platz machen müssen. Auch hat hier schon der Kraft- 
hammer viel Eingang gefunden. So finden wir noch eine ganze 
Menge von sehr brauchbaren Handwerksgeraten auf unserer Messe, 
die jedem von uns auf das warmste zu empfehlen sind. Gerade 
die einfachen handlichen Werkzeuge sind zu beachten, da sie viel- 
dach Kraft und Zeit sparen, Wie hat man sich zum Beispiel mit 
Herein- und Herausdrehen der Schrauben gequalt und wie praktisch 
und «infach ist der Schraubenzieher „Universal mit Ratsche 
(Halle 11). Auch muß рег noch erwahnt werden das unentbchr- 
lichste Werkzeug des Schlossers, der Schraubstock Auch hier hat 
тап nach vielem Hin- und Herprobieren einen schr brauchbaren 
Schranbstock hergestellt, welcher nach meiner Ansicht wohl ge- 
tignet sst, auch dem Au Jahre alten Schraubstock, welcher bis 
Jetzt üblich war, schwere Konkurrenz zu bereiten. Der neue sog. 
Varallelschraubstock ermöglicht es auch, mit Jangen Risenteilen 
ап der Seite zu arbeiten, was bei dem sonst üblichen nicht so recht 
Rechen wollte, So gibt es eine ganze Menge von interessanten Werk- 
zeugen, die таап alle mehr oder weniger als Schlosser- oder Schmiede- 
Meister gebrauchen kann. 

Vor allen Dingen möchte ich auch noch eine kleine einfache 
Maschine erwahnen, zum Chubb- und Amerikanerschlüssel-Ein- 
Fräsen, welche für denjenigen, der viele solcher Schlüssel zu machen 
hat, ohne weiteres große Vorteile bietet. Sie wissen ja alle als 
Schlossermeister, wie schwer cs ist, genaue Chuhbschliissel eınzu- 
feilen So könnte man noch auf sehr viele Vorteile aufmerksam 
Machen, wenn die Zeit nicht so kurz bemessen ware. Ehenso braucht 
heute der Schlossermeister oftmals cine handliche Kleinhobel- 
Maschine, die uns schr viele Vorteile bringt und dıe auch gut ver- 

en ist. Man will doch heute moglichst nicht mehr feilen wie 
Unserer Zeit, und das ist, wenn die Hilismaschinen, die diese 
Verrichten können, da sind, auch nicht mehr nötig. Ferner 

pe Ich noch auf verschiedene Bieg- und Handscheren aufmerk- 

Machen, ebenso noch ganz kurz auf verschielene Neuerungen. 
dic fur Baubeschlage in Frage kommen, wie Bommerbander, bei 


denen man die Turen in der bequemsten Art aushangen kann 
Auch bei Windfangtüren kommen neuere Beschlage in Frage, ebenso 
bei Schiebetüren und dgl. mehr. 

Kurz und gut, wir haben sehr Vieles, was heute anf der Leip- 
zıger Messe für alle unsere Kreise von größter Bedeutung ist, und 
ich glaube bestimmt, daß wir erst einen Anfang in diesem Jahre 
gemacht haben und auf diesem Wege weiter arbeiten müssen, um 
uns alles das zunutze zu machen, was geboten wird. Es ist ja hier 
und da von Handwerkerseite schon der Anfang gemacht worden 
Ich möchte hierbei daran erinnern, daß auch unsere Genossenschaft 
in Leipzig mehrere Male den Versuch gemacht hat, auf ler Messe 
auszustellen. Und wir müssen ohne weiteres zugeben, daß wir dabei 
immer auf unsere Kosten gekommen sind. Vor allen Tingen ist 
aber allen Handwerksmeistern und Gewerbetreibenden deshalb der 
Besuch der Leipziger Messe anzuraten, weil durch die ungeheure 
Vielseitigkeit jedem Anregung gegeben wird. Wie unendlich wert- 
voll kann einem wiederum auch ein Gang durch die Ausstellung 
im Grassimuseum werden, und wie viele gute Gedanken kann man 
dabei mitnehmen und sie wertvoll ausnutzen, so dad man einen 
solchen Besuch der Messe nie zu bereuen hat. Hoffentlich läßt ach 
in dieser Beziehung wieder einmal ein besserer Anfang machen, 
denn wir müssen Immer bedenken, verlorene Arbeitsgebiete durch 
neue zu ersetzen. Nur so kann unserem Handwerk neues Blut 
zugeführt werden, und wir sind gern bereit, mit der Messeleitung, 
diese Gedanken weiter zu spinnen, um auch in dieser Beziehung 
unserer Messe und unserem Handwerk und damit der gesamten 
Volkswirtschaft dienen zu können, 


| Anknüpfung von Geschäftsverbindungen 


Untes dieser Rubrik verölfenilichen wir fortlaufend die in dem Verbandsburo 
eingelaufenen Anfragen aus dem Aualande und Listen ausländischer Firmen, die ein 
Interesse am der Aufnahme van Ceschsitsheniehungen mit Polen besitzen, Ueber Binzel- 


Iragen können Interessenten unter Angabe der Buchnummer und Rellegung eines Prel, 
umschlagen vom Verbandsöuro. ul. копа &, Nährren erlahren. Es wird jedoch aus- 
dit bei Keiner dieser Auskünfte irgendwelche Veihindlich- 


druck!ich darauf hingewiese: 
u 


ammen werden án die Kreditverhällniage und Lelmungen der zuchenden 
к= wur tae 


“min 
Waren- und Vertretervermittlungslisie. 


I, Export aus Polen nach Deutschland. 
Sachsische Firma hal Interesse für Baumwollraub-Fiaare. 
584. Schlesische Firınen haben Interesse für Seradella und Pe- 


luscliken usw, 
. Schlesischu Firma sucht sumtliche metallische Rückstande und 


Itmetalle zu kaufen. к ` 
Breslauer Firma hat Interesse für Welsshafer für Nahrmittel- 


tur übernimmt Vertretung pol- 
д und sonstigen Roliprodukten. 


Irockenhefe und Weizenkelne zu 


Orssshaudelsag: 
nischer Fxporthauser in 
Schlesische Firma sucht 
kaufen. 
Schlesiscne Firma sucht Verbindung mit polnischen Kartoliei- 
meblfabrikeu zwecks Uebernahme der Vertrelung. ` 
390. Breslauer Firma übernimmt Vertretung lelstnngsfahiger pol- 
scher Exporihauscr für einfuhrfrele Artikel. 
Breslauer Vertreterfirma übernimnit den Vertricb von Leinsaat, 
Rapssaat und Senfsaat. 
Schiesische Firma sucht Verbindung mit polnischen Export- 
irmen fur Klecheu. 
П. Import aus Deutschland nach Polen. 
. Firma in Thüringeu sucht gut elugefuhrte Vertreter lür chemisch 
technische Artikel. 
. Württembergische Melallwarenfahrik sucht Verbindung til 
tüchtgen Vertretern für kunstgeweröliche Metallwaren und 
Tafelgerate ans Messiug in gelarbter, vernickelter und ver- 
silberter Ausführung, sowie für Rauch-, Tee- und Spiellische, 
Че in den beireffenden Abnelmerkreisen (Warenliauser, Huus- 
und Küchenartikelgeschutten, Fisen- und Geschenk warenhand- 
luagen, Juweliere usw.) gut eiugeführt кїп. 
Berliner Firma sucht Verbindung mit Vertreter- und Abnebiner- 
firmen für elektrısche und mechanische Apparate, 
Motorenwerk in Baden sacht Verbindung init Abnehmerkrnen 
des Lodzer Bezirks, die sich für Dieselmotore aller Art, эле 
Schiffs- uud Bootsdieselmotore, stationare Dieschuntore, fahr-. 
гс Dieselmotore usw., interessieren. 
Stettiner Firma sucht Verbindung mit Vertreter- und Abnehmer- 
firmen für Farben und Lacke. 
ma in Württemherg sucht Verbindung mit Abuchmerfirnen 
für Fahrradbestaudtelle. 
Schlesische Fırma sucht gut eingeführte Fachvertreter für kom- 
pressorlose Dieselmotore für die Platze Posen, Bromberg, 


395. 


396. 


391. 


398. 
399. 
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Thorn, Gnesen, Ostrowo, Lissa, Krakau, Kielce. Radom, Tschen- 
stochau, Biclitz. 

400. Münchener Firma sucht Verbindang mit geeigneien, gut einge- 
führten und branchekundigen, seriösen Vertreterfirmen für 
Strassenbaumaschiuen. 

401. Firma in Stuttgart sucht geeignete Vertreter für Klosetispuler, 
die gute Verbindungen mit den Grossisien und Installateuren 

der sanitaren Branche besitzen- 

402. Firma in Barmen sucht Verbindung mit Vertreter- und Ab- 
nehnerlirmen für Kurzwaren und Besatze wie Beltximpe, 
Gardinenringband, Gardineuabschlusszacke usw. 


Für Tierarzt bietet sich in Provinzstadt, 30 km von Posen 
an Bahn und Chaussce, gute Praxis. А, A 


————————— 


u pachten gesucht von jungem Seiler Geschaftslokal mit 
kleiner anschließender Wohnung, in größerer Kreisstadt (möglichst 
wasserreiche Gegend) H. 56 


Zu verpachten gutgehende Schlosserei, in ciner Stadt im Süden 
der Wojewodschaft; eignet sich auch zur Einrichtung einer аг 
Werkstatt 


Gesucht Teilhaber, möglichst mit etwas eigenem Kapital, für 
eine mechanische Werkstatt (elektr, Betrieb) zur Herstellung 
geflochtener Schnuren. Lachmann bevorzugt A 4l. 


Wichtig für Exporteure. 

Die Direktion des Berliner Magerviehhofes teilt mit, daß sie 
gegen Erstattung der ublichen Miets- und Standgeldgebühren 
dauern] Lagerplatze mit Gleisanschluß für Vich, Wolle, Haute und 
Felle sowie andere landwirtschaftliche Produkte zu vergeben hat. 
G. 57. 


Für Anzeigen in dieser Rubrik wird eine Gebühr von 6 zł, von 
Mitgliedern des Verbandes für Handel und Gewerbe 3 2} erhoben 
Sanıtliche Zuschriften und Anfragen sınd unter Angabe der Chiffre- 
nummer sowie mit beigelegtem Rückporto an den Verband für 

Handel uud Gewerbe, Poznan, 8. zu richten 


Verantwortlicher Schriflleiter: Erich Loewenthal, 

Poznafi,ul. Skośna 8. Herausgegehen vom Verband 

far Handel und Gewerbe, Poznan, ш. Skośna 8. 
Drack: Concordia Sp. Akc,, Poznań. 


Stellenangebote. 


Malerlehrling 
kann ach v. sof. melden. Bew 
a. Verb. f. Hdl, u. Gewerbe 
Poznan ul, Skośna В. (00 
ШАД 


verheirate 
werkzeug, G Schar- 
werkern kann sich v. sof. mel- 
den Deutsche Schule am Orte. 
Bew. an Verband {, Handel п 
Gewerbe, Poznań, ul.Skosna R. 

(62 

schlerlehriing 

kann sıch v. sof melden. Bew. 
a, d, Verb. f, Hd. u Gewerbe, 
Poznań, ul, Skośna 8 (63 


tellmacheriehrling 
kann sich von sofort melden. (64 


T5jahriger Junge 
als Laufjunge für Hotel. Voll- 
standiz treie Station, kann sich 
von sofort meld. Bewerbungen 
an den Verband für Handel und 
Gewerbe, e. V., Poznań, Skośna8, 
(ба 


Eln tüchtiger Mullergeselle 
wird fur sofort gesucht für Mo- 
tor-Muule, Bewerbung an den 
Veıband für Handel und Ge 
werne e. V. Skośna 8 (66 


Stenolypislin 
sucht von sofort Stellung. 4273 


Schlossergeselle 


sucht von sofort Stellung 
Ip, 414, да? 


Ucherseizer oder Hürovorstener 


suchi von sofort Stellung. 410 


Buchhallerin bzw. Sienofyplstin 
(16 Jahre: s. у. sot. Stellg. (412 


Bote, 
beider Landessprachen machtig, 
sucht von sofort Stellung. 4418 


Stenatypistin 
sucht von sotorı Stellung 1420 
Е siererin, 
beider Landessprachen mächtig, 
sucht von sofort Stellung. (421 


Junger Mann 
sucht von sofort Lehrstelle in 
einer Conditoreı oder Fein- 
Bäckerei. (422 


Tischlergeselle 
sucht von anfori Stelinng. (425 


Junger Holzlachmann, 
der seme Lehrzeit beendet hat, 
sucht eine Anstellung, um sich 


zu vervollkommnen (424 
Backergeselle 
sucht von sofori Stellung. (427 


Holzkaufmann 
beid. Landessprachen machtig, 
sucht von sofort Stellung. Evil. 
such als Bürogehilfe (426 


Eisenglesser 
beld. Landessprachen mächtig, 
sucht von sofort Stellung 


Maschinenschlosser 
(38 |.) = у, sof, Stelle. 4431 


и 


sl E 


Tapeziergehilfe 
sucht von sofort Stellung. 1438 


Kaufmann 
für Manufaktur-, Kurz-, Weiss 
und Wollwaren - Geschäft, bei- 
der Landessprachen in Wort 
und Schrift mächilg, sucht von 
safari Sıellung 1439 


Junger Kaufmann |44! 
der Automobilbranche sucht 
Stellung evil. auch als Inkassent. 


Molkerellehrling 

der deutschen und polnischen 

Sprache mächtig, sucht von sof. 

Stellung 1444 
Stenolypistin 

bzw. Ruchhalterin (Anlängerinı, 

deutsch und polnisch m Wort 

und Schrift, sucht van sofort 


Stellung. (447 
Felnmechaniker. 

der deutschen und polnischen 

Sprachg mächtig, sucht von 

snfort Stellung 1452 

Verkauferin 

21 J]. ~ v sol, Stellung. Ц 
Schlossergeselle 

sucht уоп sofort Stellung. [450 
Schlosserlehrling 

sucht von sofort Steltung. [463 

Portier 


sucht уап sofort Stellung (46+ 


Junger Mann 
sucht m der Fısenwarenbranche 


von коЃогг Stellung. 467 
Salller 
sucht von sofort Sıellung (469 
Tischlergeselle 
sucht von sofori Stellung. (470 


Bote, Portier oder Packer 
sucht von sofort Stellung. 1472 


Buchhalterin, Korrespondenlin 


(deutsch. polnisch) sucht ab 
1. 1. 1930 Stellung. (473 
Schlossergeselle 


sucht von sofort Steliung. (475 


Stenotypistin bzw. Buchhalterin 
sucht von sofort Stellung. (476 


Buchhalterin 
sucht von solort Stellung. {478 


Kaufmannsgehilie 
sucht von sufort Stellung. [479 


Verkäuferin, 
deutsch u. polnisch sprechend, 
s. у. sofort Stellung (480 


Diener 
bzw. Portier s. у. sol Stelle. (481 


Mullergeselle 
sucht von sofort Stellung. [482 


Korrespandenlin 


f. deutsch, polnisch u. franzö- 
sisch sucht v в. Stellung |4B4 


Stenolypisiln 


bzw. Ruchhalterin, deutsch, etw. 
polnisch, =. у. sof. Stellung: 1485 


jagazinverwalte 

429 Jahres. у. sof. Stellung [486 
Getreidekaufmann 

suc m sofort Stellung. evtl 

ais Buchhalter 1187 
Mublenwerkfuhrer 

sucht v. sof. Stellung. (490 


Portier oder Hausdiener 
sucht v. sof. Stellg. evtl, auch 
als Nachtwachter (491, 492 


Stellmacher 
(19 Jahre) s. v. sof. Stellg. (493 


Verkauferin 
für Kolonialwarengeschäft в. 
v. sof, Stellung. (496 
Burogehilfe 


{deutsch u polnisch) sucht ab 
Т. II, 30. Stellung. (498 


Früherer Platzmeister 
u. Betriebsleiter sucht. evtl. als 
Rechnvungsführer, Hofverwal 
ter, Wirtschafter oder im С. 
treidehandel Stellung. Eyen- 
tuelle Sicherheit kann geleistet 


u ir 
499 


Junger Mann, 
der deutschen u. poln, Sprache 
in Wort und Schrift mächtig, 
mit Kanzleiarbeiten vertraut, 
sucht Stellung im Buro., (500 


Gutssekretarin 
(deutsch, 


bzw. Buchhalterin 
polnisch, fran. 
ab I. Mai 193 


Elektromonteur, 
deutsch u. poln, sprech. sucht 
von sofort Stellung (502 

Installateur, 
deutsch u. poln. sprech., sucht 
selbstandige Beschaftigung. 
(503 
Maschinenschlosser 


sucht von sofort Stellung 


Schmledegeselle 
sucht van safari Stellung. 1505 


Рагіїег oder Haushalter 
sucht von sofort Stellung. (506 


Jung. Schlosser 
sucht von sofort Stellung. (507 


Sekretar, 
der deutschen und роп 
Sprache ш Wort und Schrift 
machtig, sucht von sof. Saling 
150% 


Backerichrling 
sucht von sofort Stellung. (509 


Schlosser 
bzw. Heizer sucht von solort 
Stellung. (510 


Handelslehrling 
sucht von sofori Steilung. Der 
deutschen u.polnıschen Sprache 
mächtig. [БИП 
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Vorzüge 


АЩ 


Klarheit des Empfangs 
Einfache Konstruktion 
Niedrigen Preis 


"e "TROJKA" 
in sich Preis einschl. Lumpen z1 285. 
Preis einschl, Lampen u. einem Philips- 
PH || LIPSA Lautsprecher 2016 21 359. 


Kaufleute aller Lander, 
Importeure! 

Besichtigen Sie in Ihrem 
eigenen Interesse das ge- 
wallige Angebot auf der 


Leipziger 
Frühjahrsmesse | 


von 2.—8. März 1950 


(Grosse Technische Messe und Bau- 
messe vom 2.—- 12. Marz, Texlilmesse 
Sportartikelmesse vom 2.—t. Marz.) 
Industrie und Grosshandel erwarten 
Sic hier! Ca. 10000 Ausslellerfirmen | 
aus 21 l.andern! Fordern Sie bitte | 
umgehend alle naheren Einzelheiten j 

vom Ehrenamilichen Vertreter 


OTTO MIX, POZNAN ат aa h 
Kantaka ба. Tel. 2396 oder vom 
Leipziger Messamt, Leipzig 


FILIALE POZNA 


REPARATUR- 
WERKSTATT 


Suche Abnehmer 
für gebrauchte 


Salzsäcke. 


Johannes Klinge, Qlupofi 
р. Kuslin 
разу. Nowy-Tomysl. 


Mein seit 45 Jahren gutgehondes 


Geschäft 


E| (Koloniaiwaren nebst Landwirt- 
E| schafısprodukten) an tocht. Fach- 
mann mit klein. Pamilie sot zu ver 
п, in grönserem Orte, са, 1000 
sond auch 
haften, nach 

otor ent 
Der guto në, dazu 
Land: zugieich suche ieh 


achmann, Ma- 
ет, mit Schmiede: 
er auch Motoren. 
t, als Teilhaber 


Verkaufe mem massives 


Grundstück. 


nöglichnr- 
weise ieh Workstelle 
vorpacht Auskunft speit der Ver 
band für Mandel und Gewerbe e V. 
Poznan, 5коёва 


als Geschaftshans gut geeignet, 
er solort. 


here Auskunft Bolanoma, 
pow. Rawıcz ul. Rawicka 61. 


Johannes Linz, 10102 


Gegrändai 1882. 


Inh.: Georg Linz, Ingenieur 
Maschinenfabrik, Eisen. und Melallgießerei 
Kesselschmiede und Reparalur - Werkstatt. 

=== Technisches Віго === 
Пејей alle Maschinen und Apparale für 


ieden gewerblichen Betrieb 


besonders für 
Zuckerfobriken, Brauereien 
Malzfabriken, Brennereien 
Ziegeleien u.Qandmirlschafl. 


Reparaturen jeder Art 


merden schnell und sochgemöß ausgefühn 
Ф Monteure jeder Zeil disponibel. 


Eisen- u.Melallguß in Ia Ausführung. 
&igene Modelllischlerei! 
Gal. 16. Ramlez. 9. У, О, Өагпаћ 201788 


игы 
2 Danziger Privat-Aetien-Bank 
e Filiale Posen. 


+ 


Hauptbank Danzig. 
Gegründet 1856 


Zwelgnlederlassungen In Polen 
Poznan (Posen) 
Grudziadz (Graudenz) 
Starogard (Stargard) 
Tczew (Dirschau) 
KN 


= 


ғ 


DEVISE NBANK. , 


КАЛЫ 


П 


ЧҮЧҮ ЧӨ ЧӨ ЧУ ЧҮ ЧУ ЧУ ЧУ чу чу чу чу чу чүчү чү чучу чу чу чу чу чу чу чучу 


МАЛУУ Ain м. А. А. А. ^. А. die А. А. А. А. А. А. А. А. А. ААА А А 


Nr.3 


| d ir Handel und Gewerhe Poznan 
Poznasni Bank dla handlu mg 


Sp. Akc. 
Zenirale: Poznan, ul. Maszlalarska Ba, 
Depositenkasse: ш. Wjazdowa 8. 
Telegramm-Adr. Poznan: Gewerbebank 


Telephon 3054, 2251, 2249. 
P.K-O. Poznan: Nr. 200 490. 


* 
FI L IA LE N: 
Bydgoszez, Inowroelaw. Rawiez. 


* 
Bank dewizowy 
Devisenbank 
ж 
Ausführung sämtlicher 
bankgesch. Transaktionen. 


Biuro Techniczno - Handlowe 


A. GLASER, Poznań 


ul. 27. ef: 16 


Telephon 50-16, 41-16. Telegr.-Adr, „Technohandel' 


Empfehlen safari ab Lager zu außersien Fabriknreisen: 
Gummi» 
щш ЫЕ dg 
ШИШЕ Pl [ Wasserstands- (6 
ҮЙ d H от ade 
ml- Dampi- 
БЫН GJ 
LagerMeialle - Banca- and Lotzinn 
in Blöcken, sowie Stäbe: 
кышы Bei Ami 
EE 
technische Artikel 
für Maschinenbedarf u. Landwirtschaft. 


